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Impressum
in den ersten Tagen 
des Jahres 2019 ist 
der Umzug der RHÖN-
Kreisklinik vom bishe-
rigen Standort in der 
Goethestraße an den 
neuen Campus der 
RHÖN-KLINIKUM AG 
geplant. Dieser Umzug 
ist sicherlich eine der 
größten logistischen 
Herausforderungen 
in unserer Stadt. In-
nerhalb weniger Tage 
ist nicht nur die Ver-
lagerung von Gerä-
ten, Möbeln und Ma-
terial zu bewältigen, 
sondern gleichzeitig 
ziehen Ärzte, Pflege-
kräfte und vor allem 
die Patienten um; da-
bei muss die ärztliche 
Versorgung aufrecht 
erhalten werden und 
übergangslos in neu-
en Räumen, mit neuer 
Technik und mit ande-
ren Prozessen anlau-
fen. Ich sehe auf diese 
Aufgabe mit großem 
Respekt und bin mir 
aber sicher, dass die 
Vorbereitungen auf 
dieses Ereignis am 
Jahreswechsel inner-
halb des Konzerns der 
RHÖN-Klinikum AG 
mit großer Professio-
nalität abgearbeitet 
werden.
Mit dem anstehenden 
Auszug der Klinik wer-
fen sich für den Land-

kreis Rhön-Grabfeld 
und die Stadt neue Fra-
gen auf: Was wird aus 
dem Gebäude und den 
dazugehörigen Immo-
bilien?  Kann es ganz 
oder teilweise weiter-
genutzt werden? Für 
welche Zwecke? Land-
kreis und Stadt haben 
sich deshalb bereits 
zu ersten Gesprächen 
zusammen gefunden, 
um für diese Fragen 
Lösungsansätze zu er-
arbeiten. Dabei wurde 
bereits klar, dass der 
Standort im Bereich 
der Goethestraße, der 
Martin-Luther-Straße 
und der Kettelerstraße 
sinnvoll nur in einem 
größeren städtebauli-
chen Zusammenhang 
betrachtet werden 
kann. Dies ist wich-
tig, weil einerseits 
die Nähe zur histo-
rischen Altstadt und 
andererseits das Um-
feld mit attraktiven 
Wohngebäuden einen 
sensiblen Umgang in 
Bezug auf die künfti-
gen Dimensionen von 
Baukörpern und ver-
trägliche Nutzungen 
verlangen. Gerade die 
künftigen Nutzungen 
an diesem Areal wer-
den darüber entschei-
den, inwieweit die 
vorhandene Bausub-
stanz weiter verwen-

det werden kann. Eine 
Möglichkeit könnte 
sein, dieses Areal nahe 
der Altstadt und der 
Stadthalle als Standort 
für ein Hotel und für 
Appartement-Woh-
nungen zu entwickeln. 
Sowohl im Hotelbe-
reich wie auch bei 
Wohnungen besteht 
angesichts der hervor-
ragenden Entwicklung 
unserer Unternehmen 
ein erhebliches De-
fizit in Bad Neustadt. 
Deshalb werden wir 
versuchen, in diesem 
städtebaulich höchst 
attraktiven Entwick-
lungsgebiet vorhan-
dene strukturelle 
Mängel zu beseitigen. 
Wir stehen jedenfalls 
gemeinsam mit dem 
Landkreis Rhön-Grab-
feld vor einem span-
nenden, interessanten 
Prozess.

Ihr

Bruno Altrichter
Erster Bürgermeister  
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AUS DEM RATHAUS

Do.    07.06.2018   Stadtrat
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses     
Beginn:  17:30 Uhr

Do.    21.06.2018   Stadtrat
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses     
Beginn:  17:30 Uhr

Sitzungstermine Juni 2018

Mo. – Mi. 07:30 – 17:00 Uhr

Do.   07:30 – 18:00 Uhr                              

Fr.   07:30 – 15:00 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerservice

Samstag, 09.06.2018, 
von 10:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus, Bgm.-Zimmer (Zimmer-Nr. 12/14, 
1. Stock) statt.

Alle Bürgerinnen und Bürger können in dieser Zeit ihre An-
liegen bei Bürgermeister Altrichter vorbringen. Eine Voran-
meldung ist nicht erforderlich. Die Sprechzeit pro Bürger/
in soll ca. 10 Minuten nicht überschreiten, damit die Warte-
zeit für nachfolgende Personen nicht zu lange wird.
Sollten Sie zum Besuch der Bürgersprechstunde auf die 
Nutzung des Aufzuges angewiesen sein, kontaktieren Sie 
uns bitte vorher – vielen Dank. Telefonische Auskunft bei 
Frau Sendner unter ✆ 9106-101.    

Die nächste Bürgersprechstunde bei Herrn 
Bürgermeister Bruno Altrichter findet am

Wichtige Termine können Sie gerne monatlich über 
das Stadtmagazin veröffentlichen. Künftig planen 

wir auch eine Vorstellung der städtischen Vereine – 
wenn Sie daran Interesse haben senden Sie bitte Ihre 
Daten/Termine bis spätestens zum 16. jeden Monats 

an  susanne.schaefer@bad-neustadt.de.

Hinweis an alle Vereine in Bad Neu-
stadt a. d. Saale

17. Juni:    Jahrestag des 17. Juni 1953

Beflaggung im Juni

Allianz von 14 Städten und Gemeinden des 
Raumes Bad Neustadt mit insgesamt 41.000 
Einwohnern. In unserer Allianz arbeiten wir 
zusammen, entwickeln, unterstützen, bera-
ten und denken strategisch.

Die NES-Allianz sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Allianzmanager/in
Arbeitsbereiche:
· Städte und Gemeinden Bad Neustadt a. d. Saale, Burglauer, Hohenroth, Nieder- 
 lauer, Rödelmaier, Salz, Schönau a. d. Brend, Strahlungen, Heustreu, Hollstadt,  
 Unsleben, Wollbach, Münnerstadt und Wülfershausen
· Bürositz in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft in Bad Neustadt  
 a. d. Saale
Ihre Aufgaben:
· Umsetzung der gemeinsamen Maßnahmen aus dem ILEK
· Management von gemeindeübergreifenden Entwicklungsmaßnahmen
· regelmäßige Bewertung der Flächenmanagementdaten und Initiierung von 
 Maßnahmen zum demographischen Wandel
· Unterstützung von Innenentwicklungsmaßnahmen der Städte und Gemeinden
· Identifikation und Akquise von Akteuren in der Region
· fachliche und organisatorische Begleitung der Akteure in der NES-Allianz
· Requirieren und Einsetzen aller relevanten Förderprogramme
· Netzwerkbildung zwischen den Akteuren, den Bürgerinnen und Bürgern sowie  
 allen beteiligten Institutionen, Vereinen und Verbänden
· Aufbau bzw. Unterstützung von regionalen Wertschöpfungsketten und Initiativen
· Ansprechpartner für die Behörden
· Zusammenarbeit mit dem Regionalmanagement und benachbarten Allianzen
· regelmäßige Berichterstattung zum Arbeitsstand, Abgleich mit Ziele- und 
 Maßnahmenkatalog, Planung zum weiteren Vorgehen
· Öffentlichkeitsarbeit der NES-Allianz
· Erstellung der Inhalte der Internetseite der NES-Allianz
· Controlling und Dokumentation
· Geschäftsführung der NES-Allianz mit allen Verwaltungsaufgaben und Sitzungs- 
 management der Allianz
Ihre Qualifikationen:
· akademischer Abschluss in Fachgebieten, die eine Grundlage für die vorgenann- 
 ten Aufgaben bieten oder akademische Verwaltungsausbildung
· fundierte Kenntnisse im Bereich Moderation und Projektbegleitung
Ihre Stärken:
· selbstständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise
· verbindliches, sicheres und kompetentes Auftreten
· Durchsetzungsvermögen, Überzeugungskraft, Teamfähigkeit
· gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
· hohe thematische und zeitliche Flexibilität
· Erfahrungen im Bereich Akquise von Fördermitteln, Projektmanagement und  
 Konzeptentwicklung
· Öffentlichkeitsarbeit
· volle gesundheitliche Eignung für die Tätigkeit sowie den Führerschein der Klasse B
Wir bieten:
· großen Teamgeist und gegenseitigen Respekt
· hohe Eigenverantwortlichkeit und abwechslungsreiche Handlungsfelder
· perspektivischen, unbefristeten Arbeitsvertrag in Vollzeit (39 Wochenstunden)  
 mit Zusatzversorgung und leistungsgerechter Entlohnung nach dem Tarifvertrag  
 für den öffentl. Dienst (TVöD) sowie gute Fortbildungsmöglichkeiten

Die Einstellung erfolgt durch die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. 
Saale. Weitere Informationen erteilt Ihnen gerne der Geschäftsstellenleiter, Herr 
Bernhard Rösch, Tel. 09771 6160-50.
Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens
11. Juni 2018 an die Verwaltungsgemeinschaft Bad Neustadt a. d. Saale, Perso-
nalstelle, Goethestr. 1, 97616 Bad Neustadt a. d. Saale; E-Mail: personalstelle@
bad-neustadt-vgem.de.
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DER GLASFASER-AUSBAU GEHT WEITER
500. Ausbauvertrag unterzeichnet – „Ein gutes Netz ist die 
Basis für Dienste aller Art“

Bei sommerlichen Tempera-
turen nahmen die Feuerweh-
ren der Stadt bei der diesjäh-
rigen Atemschutzschulung 
in Brendlorenzen teil. Unter 
der Führung verschiedener 
Ausbildungsleiter konnte der 
Erfahrungsschatz für die Flori-
ansjünger nicht nur gefestigt, 
sondern auch ausgebaut wer-
den. 
Mit unterschiedlichen Stati-
onen leiteten die Ausbilder 
die Teilnehmer erfolgreich 
durch das Feld. Angefangen 
bei diversen Praxisstationen 
wurde der Fortbildungsgang 
bei einer Theoriestation ab-
geschlossen. Themeninhalte 
waren bei der diesjährigen 
Veranstaltung eine Einheit 
zum Schlauchmanagement im 

Gebäudebereich, eine Rauch-
wand und die Bergung von 
Verletzten unter „Null Sicht“ 
Bedingungen mit Einsatz von 
Atemschutz. Das Üben mit 
dem Rauchvorhang kam hier-
bei auch nicht zu kurz. Im Zuge 
der Theoriestation durften die 
Teilnehmer das Arbeitsfeld 
um das Schlauchmanagement 
selbst erarbeiten und in ei-
ner Präsentation darstellen. 
Neben dem Bürgermeister 
Herrn Altrichter machte sich 
auch der Kreisbrandrat Stefan 
Schmöger ein Bild vor Ort und 
ließ sich die Einheiten vor Au-
gen führen.
An dieser Stelle möchte sich 
die Stadt ausdrücklich und 
herzlich bei den Veranstal-
tern der Workshop Reihe um 

Eine Erfolgsgeschichte – der Workshop für Atemschutzträger

Der Breitbandausbau im 
Landkreis schreitet voran:
Zur Unterzeichnung weiterer 
Ausbauverträge mit der Te-
lekom, betreffend den Ver-
trag der Stadt Bad Neustadt 
für das Erschließungsgebiet 
„Versorgungslücken sowie 
Rand und Außenbereiche“ 
und die Ausbauverträge der 
Gemeinden Stockheim und 
Fladungen trafen sich die Be-
teiligten von Telekom, Land-
kreis Rhön-Grabfeld sowie 
der Kommunen in der Stadt-
halle. Insbesondere durch 
den Vertrag der Stadt Bad 
Neustadt – es handelt sich 
um den 500. Ausbauvertrag 
im Bereich der Telekom-PTI 
14 (PTI steht für Produktion 
Technischer Infrastruktur) 
– werden die Herstellung 
von Telekommunikationsin-
frastruktur im Gesamtwert 
von 850.000 Euro und die 
Schaffung von zahlreichen 
weiteren Glasfaser-Hausan-
schlüssen vertraglich fixiert. 
In Stockheim investierte die 
Telekom etwa 180.000 Euro, 
in Fladungen rund 830.000 
Euro. Armin Müller (Leiter 
PTI14, Telekom) bedankte 

sich bei allen Beteiligten für 
die im Zuge des Ausbaus, 
wobei 6.200 km Glasfasern 
verlegt und 3.100 Hausan-
schlüsse geschaffen wurden, 
geleistete gute Zusammen-
arbeit. „Ein gutes Netz ist die 
Basis für Dienste aller Art“, 
sagte er. Man habe nun die 
Basis für einen Ausbau auf 
einer Geschwindigkeit von 

bis zu 100 MBit geschaffen. 
Landrat Thomas Habermann 
sprach von einer „absolut 
positiven, verlässlichen und 
vorbildlichen Zusammenar-
beit als Basis für den Erfolg“.
Man brauche digitale Kom-
munikationsnetze zuneh-
mend, Geschwindigkeit und 
Verfügbarkeit würden hier 
immer wichtiger, auch wenn 

dennoch analoge Kommuni-
kationsmöglichkeiten nicht 
vergessen werden sollten. 
Den Dankes und Lobeswor-
ten für die gute Zusammen-
arbeit schloss sich Bad Neu-
stadts Bürgermeister Bruno 
Altrichter an: „Ich bin froh, 
dass wir das gemeinsam auf 
den Weg gebracht haben“, 
sagte er.

Unterzeichnung weiterer Breitband-Ausbauverträge: Das Foto zeigt (hinten von links): Klaus 
Markert (KAM Leiter Projekte Telekom), Landrat Thomas Habermann, Armin Müller (Leiter 
PTI14, Telekom), Michael Gstädtner (IVS, Telekom), Frank Reichert (Stellvertretender Leiter 
Stabsstelle Kreisentwicklung Landkreis Rhön-Grabfeld) sowie (vorne von links): Sabine Hart-
mann (2. Bürgermeisterin der Gemeinde Stockheim), Bad Neustadts Bürgermeister Bruno Alt-
richter und Agathe Heuser-Panten (Bürgermeisterin der Stadt Fladungen). 
 Foto Kristina Kunzmann

Herrn Marco Jacopino bedan-
ken. Nur unter dem ständigen 
Engagement um die Fortbil-
dung und das Vermitteln von 
Wissen durch die verschiede-
nen Ausbilder kann ein leis-
tungsgerechter Standard un-
serer Wehren für die Zukunft 
erhalten bleiben. In diesem 

Zusammenhang können bei 
dem jährlich stattfindenden 
Workshop für Atemschutzträ-
ger Theorie- und Praxispunkte 
erworben werden. Vor diesem 
Hintergrund freuen wir uns 
auch im kommenden Jahr ei-
nen größeren Teilnehmerkreis 
willkommen zu heißen.
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DER AUSBAU KANN LOSGEHEN
Nach einem Jahr Planung haben die Gemeinden der NES-
Allianz ein fertiges Kernwegekonzept
Exakt 152,2 Kilometer mes-
sen die künftigen Kernwege 
zwischen den Gemeinden der 
NES-Allianz.
Als einer der wesentlichen
Punkte des im vergangenen 
Jahr auf den Weg gebrachten 
Integrierten Ländlichen Ent-
wicklungskonzeptes (ILEK) 
wurden die Kernwege zuvor
genauer gekennzeichnet, um 
den hoch subventionierten 
Ausbau derselben alsbald vor- 
antreiben zu können. In der 
Festhalle wurde nun das fer-
tige Konzept der Planungs-
büros an die Bürgermeister 
der Mitgliedsgemeinden 
übergeben. Etwas mehr als 
ein Jahr haben die Planungen 
für das Kernwegekonzept 
der Mitgliedsgemeinden der 
NES-Allianz gedauert. Jetzt 
liegt das fertige Konzept vor, 
das für die kommenden Jahre 
die Grundlage bildet, welche 
Wegeverbindungen zwischen 
den Städten und Dörfern be-
sonders ausgebaut werden 
sollen. Das Amt für ländliche 
Entwicklung sowie die Baye-
rische Landessiedlung haben
das Konzept in enger Zu-
sammenarbeit mit den Ge-
meinden der NESAllianz und 
den Landwirten erarbeitet. 
Wissenschaftlich begleitet 
wurden die Planungen vom 
Lehrstuhl für Geoinformatik 
der Technischen Universi-
tät München. Die Forderung 
nach einem aktuellen Kon-
zept für Kernwege war im 
ILEK der Allianz als einer der 
Hauptpunkte fokussiert wor-
den. Bei den Kernwegen geht 
es um wichtige und über-
wiegend landwirtschaftlich 
genutzte Wegeverbindungen 
sowohl in wie zwischen den 
einzelnen Kommunen. Noch 
sind oftmals wichtige Wege 
relativ einfach gebaut und 
genügen den Anforderun-
gen an die moderne Land-
wirtschaft schon lange nicht 
mehr. 
Immer größere und schwe-
rere Maschinen fordern gute 

Wege, am besten Straßen. 
Deshalb werden die nun im 
Kernwegekonzept aufgeführ-
ten Fahrbahnen erneuert, 
mindestens 3,5 Meter
breit ausgebaut und mit ei-
ner festen Decke versehen. 
„Randbereiche aus Schotter 
sowie ein Entwässerungs-
graben gehören ebenfalls 
zur Grundausstattung eines 
Kernweges“, sagte Jürgen Ei-
sentraut vom Amt für ländli-
che Entwicklung (ALE). „Die 
Wege der Flurbereinigung 
aus den 1960er und 70er 
Jahren, wie sie heute zumeist
noch zu finden sind, sind 
nicht mehr zeitgemäß“, so 
Eisentraut. Dass der Freistaat 
Bayern mit dem Ausbau der 
Kernwege vor einer Herku-
lesaufgabe steht, ist in An-
betracht von 200.000 Kilo-
metern Feld- sowie 110.000 
Kilometern Waldwegen leicht 
erkennbar. Auf bestimm-
te Wege soll nun der Fokus 
Kernweg gelegt werden.
Von den 152,2 Kilometern 
Kernweg, die nun fest im 

Konzept der NES-Allianz 
verankert sind, führen rund 
58 Kilometer über Gemein-
deverbindungsstraßen. Die 
restlichen 94 Kilometer sind 
aber Feld- und Waldwege, die 
entsprechend den Anforde-
rungen für Kernwege in den
kommenden Jahren aus-
gebaut werden sollen. Die 
Ausbauzeit reicht mehrere 

Jahrzehnte in die Zukunft. 
Bevor jedoch die Bauarbei-
ten beginnen, betonte Bür-
germeister Michael Gottwald 
(Unsleben), dass zunächst ein 
interkommunales Finanzie-
rungskonzept für den Kern-
wegeausbau erstellt werden 
soll. Erst dann können die 
Baumaschinen anrollen. 
 Stefan Kritzer

Überreichten das fertige Kernwegekonzept stellvertretend an Bürgermeister Michael Gott-
wald (Mitte): Steffen Moninger und Stephanie Reß (BBV Landsiedlung, von links) sowie (von 
rechts) Thomas Machl (TU München) und Jürgen Eisentraut (ALE).  Foto: Stefan Kritzer

Herr Jannik Scheuplein ver-
stärkt seit Mai als Erzieher 
das Team im Kindergarten St. 
Martin.

Neueinstellung im Kindergarten 
St. Martin

Personalnews
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WAHLHELFER GESUCHT! 
LANDTAGSWAHL AM SONNTAG DEN 14. OKTOBER 2018

Lebendige Demokratie lebt 
von der Unterstützung der 
Bürgerinnen und Bürger. 
Wahlen sind das Fundament 
unseres demokratischen 
Staatswesens.
Ohne eine große Zahl eh-
renamtlicher Wahlhelfer 
wäre die Durchführung von 
Wahlen und Abstimmungen 
(Europa-, Bundestags-, Land-
tags-, Kommunalwahlen, 
Volksentscheide auf Landes-
ebene und Bürgerentscheide 
auf kommunaler Ebene) nicht 
zu gewährleisten. Die Über-
nahme eines Wahlehrenamts 
sollte daher für alle wahlbe-
rechtigten Bürgerinnen und 
Bürger eine ehrenvolle Auf-
gabe sein. Die Verpflichtung 

zur Übernahme eines Wah-
lehrenamts ergibt sich aus 
dem jeweiligen Wahlrecht. 
Eine Ablehnung kann nur aus 
wichtigem Grund, z. B. Krank-
heit oder Abwesenheit am 
Wahltag, akzeptiert werden. 
Bei der anstehenden Wahl 
zum Bay. Landtag am Sonn-
tag den 14.10.2018 werden 
für die Wahllokale der Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale rund 
150 ehrenamtliche Wahlhel-
fer benötigt. Diese sind Mit-
glieder in den Wahlorganen 
(16 Urnen-Wahlvorstände 
und 5 Briefwahlvorstände), 
die in Bad Neustadt gebildet 
werden. Jeder Wahlvorstand 
oder Briefwahlvorstand be-
steht in der Regel aus sieben 

bis neun Mitgliedern; hierbei 
gibt es verschiedene Funk-
tionen (Vorsitzender, Stell-
vertreter, Schriftführer und 
sonstige Beisitzer). 
Die Wahlhandlung beginnt 
um 7:30 Uhr. Die Stimmen-
auszählung beginnt ab 18:00 
Uhr. Der Wahldienst müsste 
um ca. 21:00 Uhr beendet 
sein. Die Verpflichtung und 
Einweisung der Wahlvorste-
her, deren Stellvertreter und 
der Schriftführer findet ca. 
2 Wochen vor dem Wahl-
termin im Sitzungssaal des 
Rathauses statt. Aufgabe des 
Wahlvorstands ist es, die kor-
rekte Durchführung der Ab-
stimmungshandlung und die 
schnelle Ermittlung der Ab-

stimmungsergebnisse sicher-
zustellen. Die Wahlhelfer 
werden auf diese Aufgaben 
im Rahmen eines Schulungs-
termins vorbereitet. Das 
Wahlamt der Stadt Bad Neu-
stadt a. d. Saale wird jetzt be-
reits mit der Gewinnung der 
Wahlvorstandsmitglieder für 
die Landtagswahl beginnen. 
Wer Interesse an der Aus-
übung des Wahlehrenamts 
hat, wendet sich bitte un-
mittelbar an das Wahlamt 
der Stadt Bad Neustadt a. d. 
Saale. 
Sie erreichen es unter Tel.-Nr. 
09771 / 91 06 142
Fax: 09771 / 91 06 7 142
E-Mail: ordnungsamt@bad-
neustadt.de.

HÖRTRAINING

Jetzt kostenlos 

testen!

Bewusst hören lernen

BAD NEUSTADT • MARKTPLATZ 24 • TEL.: (0 97 71) 6 13 30
MO.–FR. 8.00–18.00 UHR, SA. 9.00–13.00 UHR

Weitere Informationen finden Sie unter www.trabert.info

Gutes Hören ist eine Grundlage für ein erfülltes  

Leben und ein Schlüssel für Lebensqualität.  

Gerne informieren wir Sie in einem persönlichen 

Gespräch kostenlos und unverbindlich über 

die Vorteile der TRABERT® Hörweltmethode. 

Terminvereinbarung: (0 97 71) 6 13 30

Vandalismus und Umweltverschmutzung – Nicht bloß Unfug

Was ist passiert? In der letzten Zeit kam es am Bersbach in 
Brendlorenzen und an der Brend bei der Bogenbrücke zu Van-
dalismus und Umweltverschmutzung. Die Stadt möchte die 
nachhaltige Sauberkeit und eine bewusste Verantwortung mit 
unserer Umwelt wieder in den Blickpunkt stellen. Verschmut-
zungen und Sachbeschädigungen sind keine Kavaliersdelikte. 
Eine Sachbeschädigung wird gem. § 303 StGB mit einer Frei-
heitsstrafe von bis zu zwei Jahren oder mit einer Geldstrafe 
bestraft. § 326 StGB bestraft den unerlaubten Umgang mit 
Abfällen mit einer Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
einer Geldstrafe. 
Ein gesunder Umgang mit unserer Umwelt sollte selbstver-
ständlich sein. Auch der Sinn für ein pflegliches Handeln mit 
unserem Allgemeinwohl sollte klar sein. Die Stadt möchte 
daher anregen und sensibilisieren, Beobachtungen und Wahr-
nehmungen in diesem Zusammenhang den verantwortlichen 
Sachbearbeitern bei der Polizei und beim Ordnungsamt zu 
melden und gegebenenfalls zur Anzeige zu bringen.
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DIE STADTVERWALTUNG ERINNERT DIE GRUNDSTÜCKS-
EIGENTÜMER UND DIE GRUNDSTÜCKSNUTZER AN IHRE 
SICHERUNGSPFLICHT FÜR DIE ÖFFENTLICHEN GEHWEGE
Die Stadt möchte den Früh-
ling 2018 als Anlass nehmen, 
um auf die bestehende Pflicht 
zur Straßenreinigung hinzu-
weisen. Die Straßenreinigung 
gehört zu den wesentlichen 
Verkehrssicherungspflichten. 
Viele Bürgerinnen und Bürger 
sind hierüber nicht ausrei-
chend informiert. Wir haben 
deshalb nachfolgend die für 
Sie wichtigsten Punkte über 
Straßenreinigung und – Stra-
ßensicherung an dieser Stelle 
nochmal zusammengefasst:
Öffentliche Straßen dürfen 
nicht unnötig verschmutzt 
werden. Das bedeutet, dass 
es verboten ist, Abfälle al-
ler Art wegzuwerfen, Putz-, 
Waschwasser oder sonstige 
Flüssigkeiten auszuschütten 
oder ausfließen zu lassen,- 
Fahrzeuge, Maschinen oder 
sonstige Geräte zu säubern 
und Gegenstände abzustel-
len oder im öffentlichen 
Straßenraum zu bearbeiten. 
Die öffentlichen Straßen sind 
reinzuhalten. Ebenfalls sind 
die Rinnsteine in regelmäßi-
gen Zeitabständen zu säubern 

und frei von Bewuchs zu hal-
ten. Öffentliche Straßen dür-
fen nicht unnötig verschmutzt 
werden. Es ist daher verboten, 
Verunreinigungen und Ver-
schmutzungen öffentlicher 
Straßen und Wege durch die 
Tierhaltung herbeizuführen. 
Es bestehen Reinigungs-
pflichten an öffentlichen Stra-
ßen. Öffentliche Straßen sind 
durch die direkt anliegenden 
Grundstückseigentümer oder 
Nutzungsberechtigten (z. B. 
Mieter) auf eigene Kosten zu 
reinigen. Reinigungspflichtig 
sind aber auch diejenigen, de-
ren Grundstück über ein ande-
res Grundstück von der Straße 
erschlossen wird. Reinigungs-
fläche ist die am Grundstück 
angrenzende öffentliche Stra-
ße bis zur Straßenmitte, also 
der Geh- und Radweg sowie 
die Fahrbahn. Bei Eckgrund-
stücken erstreckt sich die Rei-
nigungsfläche auf den ganzen, 
das Eckgrundstück umschlie-
ßenden Teil der öffentlichen 
Straße. Geh- und Radweg und 
Fahrbahnen sind - bei ent-
sprechendem Bedarf einmal 

Informationen darüber erteilt Ihnen gerne Carmen Albert unter 09771/6136-53 oder per Mail: 
carmen.albert@mainpost.de. Anzeigenschluss für den Folgemonat ist jeweils der 16. jeden Monats.

Möchten Sie auch eine Anzeige im Stadtmagazin schalten?

Kommandantenwahl bei der Feuerwehr Löhrieth

Am 13.04.2018 wurde bei der Feu-
erwehr Löhrieth der bisherige Kom-
mandantenstellvertreter Jens Er-
hart zum Kommandanten gewählt. 
Weiterhin wählten die Feuerwehr-
dienstleistenden Marco Jacopino 
zum Stv. Kommandanten.

v.l.n.r. (KBR Stefan Schmöger, Stv. 
Kmdt. Marco Jacopino, Kmdt. Jens 
Erhart, Fabian Helmerich, zuk. Leiter 
Ordnungsamt)

im Monat zu kehren, vorzugs-
weise zum Wochenende. Für 
Fahrbahnen mit sehr hohem 
Verkehrsaufkommen gilt dies 
nur insoweit, wie es ohne 
Selbstgefährdung möglich 
ist - bei Bedarf von Gras und 
Unkraut zu befreien. Zweige 
von Bäumen und Sträuchern, 
die den Fußgänger- und Stra-
ßenverkehr behindern, sind 
bis zur Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Sofern 
Äste und Zweige in die Ver-
kehrsfläche hineinragen, sind 
dabei folgende lichte Höhen 
freizuhalten:
> über Geh- und Radwegen: 
mind. 2,20 m
> über Fahrbahnen: mind. 
4,50 m
Bäume und Sträucher ne-
ben Verkehrszeichen dürfen 
deren Erkennbarkeit nicht 
behindern. Sie sind deshalb 
rechtzeitig frei zu schnei-
den. Dies gilt auch, wenn die 
Verkehrszeichen ganz oder 
teilweise auf privatem Grund 
stehen. Strauch-, Baum- und 
Heckenschnitte im Bereich 
der öffentlichen Straßenver-

kehrsflächen somit in der 
Form wahrzunehmen, dass die 
Sicherheit und Leichtigkeit für 
Teilnehmer des Straßen- und 
Fußgängerverkehrs umfas-
send erreicht ist.
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MACH MIT! DIE MÜLLTONNEN FÜR DIE 
GROSSVERANSTALTUNGEN SIND DA!

Für die kommenden Großver-
anstaltungen hat die Stadt 
10 große Mülltonnen ange-
schafft. Mit einem frischen 
Logo angebracht mit einer 
Hochleistungsfolie möch-
te die Stadt auch an dieser 
Stelle darauf Aufmerksam 
machen, dass der 
m i t g e f ü h r t e 
Müll in die 
Tonne gehört 
und nicht auf 
die Straßen. 
Der Bauhof 
wird die Ton-
nen an den 
j e w e i l i g e n 
Veranstaltun-
gen ablie-
fern, wieder 
abholen und 
auch leeren. 
Für die Akti-
on „Saubere 
Stadt“ will 
die Stadt ne-
ben vielen 
anderen Maß-
nahmen auch 
mit dieser An-
schaffung um 
die Müllton-
nen betonen, 
dass die Um-
welt und auch 
das öffentliche 

Erscheinungsbild der Stadt 
wertvoll sind. 
Für den Gebrauch und die ak-
tive Nutzung der Mülltonnen 
bedanken wir uns bereits an 
dieser Stelle!  

Der Abfalleimer für den Hund in Lebenhan

Im Zuge der Aktion „Saubere Stadt“ und aufgrund der letz-
ten Bürgerversammlung in Lebenhan wurden weitere Ab-
fallbehälter für Hundekot seitens der Stadt Bad Neustadt 
installiert. Im Brender Weg und in der Klostergasse stellte 
der Bauhof die Behälter auf.
In diesem Rahmen möchte die Stadt den Gedanken von 
Sauberkeit im öffentlichen Raum und den Sinn für einen 
nachhaltigen und verantwortungsvollen Umgang mit un-
serer Natur erneut in den Mittelpunkt stellen. Den aktiven 
Gebrauch der Hundabfallbehälter möchte die Stadt nach-
drücklich anregen.

Do. 07.06. 
10:00 - 12:00 Uhr

Still-Café, für Schwangere und junge Mütter Wochenstation der 
RHÖN-Kreisklinik

Mo. 11.06. 
11:00 - 15:00 Uhr

Schlaganfallbus Parkplatz Pecht

Mi. 13.06. 
19:30 Uhr

Thema: „Natürlich Gärtnern ohne Kunstdünger und Chemie und damit die 
Erderwärmung stoppen“
Jürgen Amthor, Eußenheimer Manufaktur 
Mit Effektiven Mikroorganismen und Humusaufbau können wir uns gesund er-
nähren und unser Klima retten. Der Vortrag zeigt, wie jeder Mensch mit wenig 
Aufwand seinen Beitrag dazu leisten kann. 

Vortragssaal im Point
Center, 2. Stock,
Gartenstr. 11

Di. 19.06. 
19:00 Uhr

Bürgervorlesung: „Gelingende Partnerschaft als heilsame Kraft bei seeli-
schen Erkrankungen“
Referent Oberarzt Guido Loy

Psychosomatische 
Klinik 

Mi. 20.06. 
17:00 - 20:00 Uhr

Patientenseminar „Herz- und Kreislauferkrankungen: Worauf ist zu achten?“ Kursaal Distel am 
RHÖN-KLINIKUM 

Gesundheits-Veranstaltungen Juni
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NEUE WC-ANLAGE AM FESTPLATZ IN BAD NEUSTADT A. D. SAALE

DER MAKLER IHRES VERTRAUENS!
fachkundig - unabhängig - ivd-geprüft
Erfahrung und Kompetenz seit 35 Jahren!

Wir bieten den Rundum-Service für Ihre Immobilie:

Bewerten, kaufen, verkaufen, vermieten, verwalten und
vermarkten Ihre Häuser, Wohnungen, Zinshäuser sowie
Gewerbeobjekte und Grundstücke rundum Bad Neustadt

Bitte rufen Sie uns an!

DIETER DENNER – IMMOBILIEN GmbH
Am Zollberg 7, 97616 Bad Neustadt/S.,Tel. 09771-7325

Der Stadtrat hat in der Sit-
zung vom 18.01.2018 die 
Ausführung der Maßnahme 
„Neue WC-Anlage am Fest-
platz in Bad Neustadt a. d. 
Saale“ beschlossen.
Nachdem die Toilettenan-
lage am Busbahnhof dem 
dortigen Brand zum Opfer 
gefallen ist, steht in diesem 
Bereich nur noch die Toilette 
am Festplatz zur Verfügung.
Diese in den Jahren 1980/81 
gebaute Anlage bedarf drin-
gend einer Modernisierung.
Da der Bereich um die Toi-
lettenanlage bei Veranstal-
tungen ungern gebucht wird, 
wurde vom Stadtbauamt der 
Neubau an einem Alternativ-
standort geprüft.
Die Standortanalyse zeigte, 
dass an der nordöstlichen 
Grenze des Festplatzes in 
der 2. Doppelparkreihe von 
Norden aus gesehen eine ge-
eignete Stelle für den Neu-
bau wäre.
Folgende Vorzüge hätte die-
ser Standort:
- Nähe zur Bushaltestelle   
 ZOB
- Barrierefreie Erreichbarkeit 
 vom ZOB gewährleistet
- Anschlussmöglichkeiten 
 für Wasser, Abwasser, Strom 
 in der Nähe
-  Randlage Festplatz
Im bestehenden Toiletten-
gebäude befindet sich noch 
eine Gas-Übergabestation 
(Ferngas Bayern/ Rhöngas). 
Diese müsste an der jetzi-
gen Stelle verbleiben, da 
eine Verlegung weit über 
200.000,00 € Kosten verur-
sachen würde.

Das Stadtbauamt schlägt 
folgendes Maßnahmenpaket 
zur Umsetzung vor:
Schritt 1: 
Neubau der Toilettenanlage 
am neuen Standort 
Schritt 2: 
Teilabbruch der alten Toilet-
tenanlage und Sicherung/
Ertüchtigung der  Gasüber-
gabestation 

Schritt 3: 
Herstellung von ca. 9 PKW-
Stellplätzen an der Abbruch-
stelle 
Baubeginn ist für Juni 2018 
geplant. Der Neubau sowie 
die Fertigstellung der Ge-
samtmaßnahme sind bis ca. 
Ende 2018/ Anfang 2019 
geplant. Diese Termine kön-
nen sich witterungsbedingt 
verzögern.

Anschlusspunkte
Strom/Wasser/Entwässerung

Anschlusspunkte
Strom/Wasser/Entwässerung

gepl. Standort
neue WC-Anlage

Anschlusspunkte
Strom/Wasser/Entwässerung

barrie
refreier Übergang

Gasübergabestation

Ansicht West

Ansicht Ost

Ansicht Süd

Ansicht Nord
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Bebauungsplan „Helfert“ im Stadtteil Herschfeld wird aufgestellt 
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SANIERUNG DER SAALEBRÜCKE ZWISCHEN BAD NEUSTADT 
UND MÜHLBACH

An der Saalebrücke zwischen 
Bad Neustadt und Mühlbach 
sind umfangreiche Sanie-
rungsarbeiten erforderlich. 
Hierbei müssen die Geh-
wegkappen aufgrund der 
Schädigung des Betons kom-
plett abgebrochen werden. 
In diesem Zuge erhält die 
Fahrbahnplatte eine neue 
Abdichtung. Anschließend 
werden die Gehwegkappen 
einschließlich Brückenge-
länder neu hergestellt. Zu-
sätzlich müssen alle zwölf 
Brückenlager ausgetauscht 
werden. Hierzu ist es er-
forderlich die Brückenta-
fel mittels hydraulischen 

Pressen anzuheben. Diese 
umfangreichen Arbeiten 
können nur unter Vollsper-
rung ausgeführt werden. Die 
Umleitung erfolgt über Salz. 
Für den Busverkehr gelten 
während der Sperrung ent-
sprechende Ersatzfahrpläne. 
Radfahrer und Fußgänger 
können weiterhin den west-
lich der Brücke verlaufenden 
Geh- und Radweg benutzen. 
Das Unterqueren der Brücke 
während der Bauarbeiten 
ist allerdings nicht möglich. 
Dem Rad- und Fußverkehr 
in Richtung Mühlbach steht 
zudem die Saalequerung 
im Bereich des Parkplatzes 

„Schillerhain“ zur Verfü-
gung. Mit den Arbeiten soll 
am 28.05.2018 begonnen 
werden, die Vollsperrung 
wird voraussichtlich bis zum 
30.10.2018 andauern. Die 

genauen Termine werden in 
der Tagespresse bekanntge-
geben. Maßnahmenträger ist 
der Landkreis Rhön-Grabfeld 
unter Beteiligung der Stadt 
Bad Neustadt a.d. Saale.

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 17.05.2018 beschlossen, einen Bebauungsplan für die Teilfläche des Grundstückes Fl.Nr. 
151 der Gemarkung Herschfeld, Lage: Helfert aufzustellen.
Das künftige Baugebiet hat eine Größe von ca. 7.130 m2 und wird über den Mühlenweg erschlossen. Geplant sind acht Bauplät-
ze mit Größen zwischen ca. 510 m2 bis 925 m2 für Wohneinzelhäuser.

Lageplan des Geltungsbereiches des Bebauungsplanes „Helfert“:
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INSTANDSETZUNGSMASSNAHMEN IN DER WAGSTADTER STRASSE 
IM ABSCHNITT BERLINER STRASSE BIS NÜRNBERGER STRASSE

Im Bereich der Wagstadter 
Straße wurde Ende des Jah-
res 2017 der Kanal von der 
Berliner Straße bis zur Ober-
hofer Straße im neuen Bau-
gebiet „Westlich der Berli-
ner Straße“ erneuert. Der  
Kanalgraben wurde zur 
Wahrung der Sicherheit und 
Leichtigkeit des Verkehrs 
über die Wintermonate pro-
visorisch mit einer Asphalt-
tragschicht geschlossen. Mit 
Wiederaufnahme der Arbei-
ten nach der Winterpause hat 
die mit den Baumaßnahmen 
beauftragte Firma im Auftrag 
der Stadtwerke Bad Neustadt 
im selben Abschnitt auch die 
bestehende Wasserleitung 
einschl. der Hausanschlüsse 
erneuert. Im ca. 55 m langen 
Abschnitt von der Nürnber-
ger Straße bis zur Oberhofer 
Straße wurde zusätzlich zur 
Wasser,- und Kanalleitung 
sowie der notwendigen An-
gleichung der neuen Zufahrt 
in das Baugebiet auch der 

bestehende Parkplatz erneu-
ert, so dass von der gesamten 
Breite der ursprünglichen 
Fahrbahn nur wenig intakte 
Fahrbahnfläche übrig geblie-
ben ist. Aus diesem Grund 
wurde der Asphaltoberbau 
der Fahrbahn in diesem Be-
reich im Zuge der Bauarbei-
ten für die Erschließung des 
neuen Baugebietes bereits 
komplett erneuert. In der 
Sitzung des Stadtrates vom 
03.05.2018 wurde auf Vor-
schlag des städt. Tiefbau-

amtes der Beschluss gefasst, 
den Asphaltoberbau des 
bisher noch nicht wieder-
hergestellten Teilbereichs 
der Wagstadter Straße von 
der Nürnberger Straße bis 
zur Berliner Straße auf volle 
Fahrbahnbreite zu erneuern. 
Die bestehenden Entwässe-
rungseinrichtungen (Rinne 
und Einläufe) werden, soweit 
notwendig, ebenfalls in-
standgesetzt. Die Erneuerung 
des Asphaltoberbaus im Be-
reich des Gehwegs sowie der 

bestehenden Borde ist nur im 
Falle von Querungen durch 
neue Hausanschlüsse Wasser 
und Kanal vorgesehen. Die 
Ausführung der Arbeiten ist 
für Juni 2018 vorgesehen. 
Den betroffenen Anliegern 
wird der genaue Zeitraum 
nach Vergabe der Arbeiten 
in Absprache mit der bauaus-
führenden Firma mitgeteilt.
Für Fragen wenden Sie sich 
gerne an das städt. Tiefbau-
amt, Herrn Benkert unter 
09771/9106-304.

Wagstadter Straße
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Instandsetzungsbereich

Erschließung des Industrieparks „Am Altenberg“ 
mit Neuanbindung an die B 279

Die Arbeiten für den 2. Ab-
schnitt zur Erschließung des 
neuen Industrieparks „Am 
Altenberg“ einschließlich 
der Anbindung an die B 279 
konnten zum Jahresende 
2017 nach rund 2-jähriger 
Gesamtbauzeit abgeschlos-
sen werden. In diesem Zu-
sammenhang wurde zur 
Verbesserung der Verkehrs-
verhältnisse, das bestehende 
zu enge und zu niedrige Brü-
ckenbauwerk abgebrochen 
und ein neues, 10 m breites 
(lichte Breite) und 4,70 m 
(lichte Höhe) hohes Bauwerk 
errichtet. Die Anbindung des 
Gewerbegebietes „Am Dolz-
bach“ und des neuen Indus-
trieparks „Am Altenberg“ an 
die Bundesstraße wird nach 
dem Bayerischen Gemein-

deverkehrsfinanzierungsge-
setz (BayGVFG) durch den 
Freistaat Bayern mit ca. 50,5 
% der förderfähigen Kosten 
in Höhe von 1.463.000,00 € 

über die Regierung von Un-
terfranken gefördert.
Die Gesamtkosten der Maß-
nahme belaufen sich auf ca. 
3,1 Mio. €. Die offizielle Er-

öffnung des Industrieparks 
„Am Altenberg" sowie die 
Einweihung und Segnung 
der Straße fand am 23. April 
2018 statt.
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SANIERUNG FRIEDHOF ALTSTADT

Um den Grabnutzungsbe-
rechtigten und allen interes-
sierten Bürgern die Planung 
für die Neugestaltung des 
Altstadtfriedhofs detailliert 
vorstellen zu können und 
um Fragen zu beantworten, 
wurden zwei Informations-
Veranstaltungen im Mai 2018 
in der Stadthalle abgehalten. 
Aufgrund des festgestellten 
großen Sanierungsbedarfes 
ist es erforderlich und sinn-
voll, auch die bisher noch 
nicht sanierten Bereiche 
des Friedhofs Altstadt neu 
zu ordnen und zu sanieren. 
Der Stadt ist bewusst, dass 
eine so große anstehende 
Baumaßnahme die Grabnut-
zungsberechtigten und alle 
Besucher belastet. Die Stadt 
Bad Neustadt a. d. Saale wird 
alles Erdenkliche tun, um die 
Einschränkungen und Stö-
rungen während den Sanie-
rungsmaßnahmen so gering 
wie nur irgend möglich zu 
halten.
Im Luftbild hat man einen gu-
ten Überblick über das Fried-
hofsgelände und die „Ist-Si-
tuation“. Hier sieht man ganz 
deutlich den Unterschied 
zwischen den sanierten 
Grabfeldern und dem Altbe-
stand mit den leergefallenen 
Flächen, die geschottert sind.
Auf der linken Seite handelt 
es sich um den bereits im Jahr 
1998 sanierten Friedhofsteil. 
Das Gräberfeld mit geschot-
tertem Umfeld (im Bild grau,) 
befindet sich auf der rechten 
Seite. Deutlich zu sehen ist 
hier vor allem im Bereich vor 
der Stadtmauer eine Vielzahl 
geschotterter freier Flächen. 
Hier wurden in den letzten 
Jahren viele Grabstellen auf-
gelöst und nicht mehr belegt.
Die Bestattungskulturen sind 
im Wandel und die Friedhöfe 
müssen auf diesen Wandel 
vorbereitet werden. Fried-
höfe sind nicht nur Orte der 
Trauer, sie sind auch Kul-
turraum, Verkehrsraum und 
Kommunikationsraum. Der 

Friedhof sollte ein Ort zum 
Verweilen und der Ruhe wer-
den. Eine zentrale grüne Oase 
direkt in der Altstadt mit Sitz-
plätzen im Schatten, Mög-
lichkeiten zum Austausch 
und Aufenthalt. Die Blick-
achsen auf das Hohntor, den 
Turm an der Stadtmauer, das 
Hochkreuz, die Kreuzigungs-
gruppe geben dem Altstadt-
friedhof Identität und sind im 
Gestaltungskonzept entspre-
chend herauszustellen. 
Ziele der Sanierungen des 
Altstadtfriedhofs:
- Schaffung eines Rasen-
friedhofs mit kleineren Pfle-
geflächen vor den Grabstei-
nen
- Variable Belegung mit al-
len gängigen Grabarten in 
Reihe unter Anwendung ei-
nes Rasters
- Orte zur Begegnung, Ruhe 
und Besinnung schaffen
- Ein-, Zufahrt und Parksitua-
tionen verbessern 
- Zugänge, Parkplätze und 
Friedhofsfläche barrierefrei 
gestalten 
- Entwicklung eines Entsor-
gungskonzepts
- Mehr Sitzgelegenheiten
- Keine Abteilungen für be-
stimmte Grabarten, z.B. Fami-
liengräbern oder Kindergrä-
bern
- Auflösung der Pflanzstrei-
fen unter den Urnenwänden.
In den vergangenen Jahren 
hat die Stadt Bad Neustadt a. 
d. Saale neben der ersten Sa-

ligen erfolgen. Die Kosten 
trägt die Stadt Bad Neustadt 
a. d. Saale. Es entstehen den 
Nutzungsberechtigen keine 
Kosten.
Zum Bauablauf:
Die anstehende Friedhofsa-
nierung soll in zwei Bauab-
schnitten durchgeführt wer-
den:
- Der erste Abschnitt umfasst 
den Haupteingang mit Vor-
platz am Hohntor, die Fläche 
vor der Stadtmauer bis zum 
Hauptweg einschließlich der 
ersten Grabreihe, die am Weg 
liegt in Abteilung I und J; die 
Fläche vor der Eingangshalle 
und vor der Urnenwand an 
der Goethestraße, die Park-
plätze und die Zufahrt an der 
Aussegnungshalle Goethe-
straße

Sanierter Bereich, Grabflächen in grüner, blühender Wiese
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Rechts: Altbestand mit geschotterten, leergefallenen Flächen
Links:    Sanierte, geordnete Grabfelder in einer grünen Wiese

nierung im Friedhof Altstadt 
auch die Friedhöfe in Leben-
han und Löhrieth saniert, die 
Friedhöfe in Brendlorenzen 
und Herschfeld erweitert 
und in der Gartenstadt wei-
tere Gräberfelder und Ur-
nenstelen bereit gestellt. Die 
Mitarbeiter im Stadtbauamt 
und im Ordnungsamt haben 
Erfahrung in der Umsetzung 
solch sensibler Bauaufgaben.
Der Bauablauf ist so geplant, 
dass der fachgerechte Ab-
bau sowie die Einlagerungen 
der Grabsteine durch einen 
Steinmetz-Fachbetrieb er-
folgt. Nach Abschluss jedes 
Bauabschnittes erfolgt die 
fachgerechte Aufstellung der 
Grabsteine. Die Fertigstel-
lung jedes Bauabschnittes 
wird jeweils vor Allerhei-
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Im Zuge des Netzausbaus 
und der Neugliederung der 
Trinkwasserversorgung im 
Gewerbegebiet Am Altenberg 
müssen die Stadtwerke Bad 
Neustadt a. d. Saale zusätzli-
che Trinkwasserleitungen im 
Bereich der BayWa-Kreuzung 
verlegen. An dieser Maßnah-
me werden sich auch die Über-
landwerk Rhön GmbH und die 
Bayerische Rhöngas GmbH 
mit Leitungsverlegungen und 
-sanierungen beteiligen. Der 
Kreuzungsbereich befindet 
sich in der Hauptstraße vor der 
Fa. Autoteile Reese in Richtung 
Wollbach (Besengaustraße). 
Ab dem 14.05.2018 wird des-
halb eine halbseitige Sperrung 
für die Dauer von 2 Wochen 
erforderlich. Anschließend 
muss die Hauptstraße dann 
in diesem Bereich für 14 Tage 
komplett gesperrt werden, so 
dass die Ein- und Ausfahrt der 

Hauptstraße für diese Dauer 
nicht möglich ist. Im weiteren 
Verlauf müssen zusätzliche 
Trinkwasserleitungen an bzw. 

in der Besengaustraße entlang 
bis Höhe Rennweg verlegt 
werden, so dass es auch hier 
in der Folge zu Behinderungen 

kommt.   Als Umleitung wird 
die B279 empfohlen, um das 
Gebiet weiträumig zu umfah-
ren.

Tiefbaumaßnahmen mit halbseitiger Sperrung des Brender Astes an der 
BayWa-Kreuzung
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- Der zweite Abschnitt be-
trifft das mittlere Gräberfeld 
zwischen Hauptweg und dem 
bereits sanierten Gräberfeld.
- Der erste Bauabschnitt 
ist 2019 geplant. Der zwei-
te Bauabschnitt 2020. Die 
Arbeiten beginnen auf der 
Friedhofsfläche bei jedem 
Bauabschnitt jeweils nach 
Ostern. Ziel ist es jeden Bau-
abschnitt vor Allerheiligen 
abzuschließen. 
Sobald die Arbeiten im ers-
ten Bauabschnitt beginnen, 

wird der Haupteingang am 
Hohntor nicht mehr genutzt 
werden können. Über den 
Eingang in der Goethestra-
ße gelangt man dann in den 
Friedhof. 
Beisetzungen:
Auch während der Bauar-
beiten sind Beisetzungen in 

den Bauabschnitten in denen 
die Sanierung läuft möglich. 
Einzelheiten können jeder-

zeit mit dem Ordnungs- und 
Friedhofsamt geklärt werden.
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Aufgrund von Baumaßnahmen an der Mühlbacher Brücke und die daraus resultierende Vollsperrung wird der Fahrplan unserer 
NESSI-Stadtbuslinie 2 voraussichtlich ab dem 28.05.2018 bis auf Weiteres geändert. Die NESSI 2 fährt ab diesem Zeitpunkt nur 
noch jede zweite Tour auf der Strecke Mühlbach – Rhönklinikum und zurück. Da die Umfahrung über Schweinfurter Straße und 
Salz geführt wird, müssen die Fahrzeiten und Taktungen entsprechend angepasst werden. Die genauen Zeiten können Sie dem 
beigefügtem Fahrplan entnehmen. Zudem werden die geänderten Fahrpläne auch an den jeweiligen Haltestellen ausgehängt.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Stadtwerke Bad Neustadt gerne zur Verfügung.

Rhön-Klinik./Her. 6:26 7:04 8:26 9:04 10:26 11:04 12:26 14:46 15:24 16:46 17:24 18:46 19:24 21:46

Neurolog. Klinik - - - -                                                                                  - - - - - - - - - -

Sportstraße 6:28 7:06 8:28 9:06 10:28 11:06 12:28 14:48 15:26 16:48 17:26 18:48 19:26 21:48

Schule Herschfeld 6:29 7:07 8:29 9:07 10:29 11:07 12:29 14:49 15:27 16:49 17:27 18:49 19:27 21:49

Nachtigallweg 5:08 6:30 7:08 8:30 9:08 10:30 11:08 12:30 14:50 15:28 16:50 17:28 18:50 19:28 21:50

Alte Kirche Herschf. 5:09 6:31 7:09 8:31 9:09 10:31 11:09 12:31 14:51 15:29 16:51 17:29 18:51 19:29 21:51

Borsigstraße 5:11 6:33 7:11 8:33 9:11 10:33 11:11 12:33 14:53 15:31 16:53 17:31 18:53 19:31 21:53

Bahnhof 5:13 6:35 7:13 8:35 9:13 10:35 11:13 12:35 14:55 15:33 16:55 17:33 18:55 19:33 21:55

Siemensstraße 5:14 6:36 7:14 8:36 9:14 10:36 11:14 12:36 14:56 15:34 16:56 17:34 18:56 19:34 21:56

Post 5:16 6:38 7:16 8:38 9:16 10:38 11:16 12:38 14:58 15:36 16:58 17:36 18:58 19:36 21:58

Marktplatz 5:18 6:40 7:18 8:40 9:18 10:40 11:18 12:40 15:00 15:38 17:00 17:38 19:00 19:38 20:38 22:00

Hohntor 5:20 6:42 7:20 8:42 9:20 10:42 11:20 12:42 15:02 15:40 17:02 17:40 19:02 20:40 22:02

Busbahnhof 5:22 6:44 7:22 8:44 9:22 10:44 11:22 12:44 13:42 15:04 15:42 17:04 17:42 19:04 20:42 22:04

Mühlbach 5:38 7:38 9:38 11:38 13:58 15:58 17:58 20:58 22:20

Kurhausstraße 5:39 7:39 9:39 11:39 13:59 15:59 17:59 20:59 22:21

Schlossplatz 5:40 7:40 9:40 11:40 14:00 16:00 18:00 21:00 22:22

Saaletalklinik 5:41 7:41 9:41 11:41 14:01 16:01 18:01 21:01 22:23

Rhön-Klinik./Neuh. 5:42 7:42 9:42 11:42 14:02 16:02 18:02 21:02 22:24

Rhön-Klinik./Her. 9:13 10:35 11:13 12:35 14:46 15:24 16:46 18:24 19:46 21:46 18:46 19:24 21:46

Neurolog. Klinik - - - - - - - - - - - - -

Sportstraße 9:15 10:37 11:15 12:37 14:48 15:26 16:48 18:26 19:48 21:48 18:48 19:26 21:48

Schule Herschfeld 9:16 10:38 11:16 12:38 14:49 15:27 16:49 18:27 19:49 21:49 18:49 19:27 21:49

Nachtigallweg 9:17 10:39 11:17 12:39 14:50 15:28 16:50 18:28 19:50 21:50 18:50 19:28 21:50

Alte Kirche Herschf. 9:18 10:40 11:18 12:40 14:51 15:29 16:51 18:29 19:51 21:51 18:51 19:29 21:51

Borsigstraße 9:20 10:42 11:20 12:42 14:53 15:31 16:53 18:31 19:53 21:53 18:53 19:31 21:53

Bahnhof 9:22 10:44 11:22 12:44 14:55 15:33 16:55 18:33 19:55 21:55 18:55 19:33 21:55

Siemensstraße 9:23 10:45 11:23 12:45 14:56 15:34 16:56 18:34 19:56 21:56 18:56 19:34 21:56

Post 9:25 10:47 11:25 12:47 14:58 15:36 16:58 18:36 19:58 21:58 18:58 19:36 21:58

Marktplatz 9:27 10:49 11:27 12:49 15:00 15:38 17:00 18:38 20:00 20:38 22:00 19:00 19:38 20:38 22:00

Hohntor 9:29 10:51 11:29 12:51 15:02 15:40 17:02 18:40 20:40 22:02 19:02 20:40 22:02

Busbahnhof 9:31 10:53 11:31 12:53 13:42 15:04 15:42 17:04 18:42 20:42 22:04 19:04 20:42 22:04

Mühlbach 9:47 11:47 13:58 15:58 18:58 20:58 22:20 20:58 22:20

Kurhausstraße 9:48 11:48 13:59 15:59 18:59 20:59 22:21 20:59 22:21

Schlossplatz 9:49 11:49 14:00 16:00 19:00 21:00 22:22 21:00 22:22

Saaletalklinik 9:50 11:50 14:01 16:01 19:01 21:01 22:23 21:01 22:23

Rhön-Klinik./Neuh. 9:51 11:51 14:02 16:02 19:02 21:02 22:24 21:02 22:24

Fahrplan NESSI 2: Rhön-Klinikum/Herschf. - Bahnhof - Marktplatz - Busbahnhof - Rhön-Klinikum/Neuhaus 
Montag - Freitag   (wenn Werktag)

Fahrplan NESSI 2: Rhön-Klinikum/Herschf. - Bahnhof - Marktplatz - Busbahnhof - Rhön-Klinikum/Neuhaus 
 Samstag   (wenn Werktag) (Am 24. und 31.12. Betriebsende um 13.21 Uhr)

INFORMATION ÜBER DIE ÄNDERUNG DES FAHRPLANES DER NESSI STADT-
BUSLINIE 2 AUFGRUND DER BRÜCKENSPERRUNG IN MÜHLBACHW
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INFORMATION ÜBER DIE ÄNDERUNG DES FAHRPLANES DER NESSI STADT-
BUSLINIE 2 AUFGRUND DER BRÜCKENSPERRUNG IN MÜHLBACH

Rhön-Klinik./Neuh. 5:46 7:46 9:46 11:46 14:07 16:07 18:07 21:07 22:29

Saaletalklinik 5:47 7:47 9:47 11:47 14:08 16:08 18:08 21:08 22:30

Schlossplatz 5:48 7:48 9:48 11:48 14:09 16:09 18:09 21:09 22:31

Kurhausstraße 5:49 7:49 9:49 11:49 14:10 16:10 18:10 21:10 22:32

Mühlbach 5:50 7:50 9:50 11:50 14:11 16:11 18:11 21:11 22:33

Busbahnhof 6:06 6:44 8:06 8:44 10:06 10:44 12:06 13:06 14:27 15:04 16:27 17:04 18:27 19:04 21:27 22:49

Hohntor

Marktplatz

Post 6:09 6:47 8:09 8:47 10:09 10:47 12:09 13:09 14:30 15:07 16:30 17:07 18:30 19:07 21:30 22:52

Siemensstraße 6:11 6:49 8:11 8:49 10:11 10:49 12:11 13:11 14:32 15:09 16:32 17:09 18:32 19:09 21:32 22:54

Bahnhof 6:12 6:50 8:12 8:50 10:12 10:50 12:12 13:12 14:33 15:10 16:33 17:10 18:33 19:10 21:33 22:55

Borsigstraße 6:14 6:52 8:14 8:52 10:14 10:52 12:14 13:14 14:35 15:12 16:35 17:12 18:35 19:12 21:35 22:57

Alte Kirche Herschf. 6:16 6:54 8:16 8:54 10:16 10:54 12:16 13:16 14:37 15:14 16:37 17:14 18:37 19:14 21:37 22:59

Nachtigallweg 6:17 6:55 8:17 8:55 10:17 10:55 12:17 13:17 14:38 15:15 16:38 17:15 18:38 19:15 21:38 23:00

Schule Herschfeld 6:18 6:56 8:18 8:56 10:18 10:56 12:18 13:18 14:39 15:16 16:39 17:16 18:39 19:16 21:39

Sportstraße 6:19 6:57 8:19 8:57 10:19 10:57 12:19 13:19 14:40 15:17 16:40 17:17 18:40 19:17 21:40

Neurolog. Klinik 6:20 6:58 8:20 8:58 10:20 10:58 12:20 13:20 14:41 15:18 16:41 17:18 18:41 19:18 21:41

Rhön-Klinik./Her. 6:21 6:59 8:21 8:59 10:21 10:59 12:21 13:21 14:42 15:19 16:42 17:19 18:42 19:19 21:42

Rhön-Klinik./Her. 14:46 15:24 16:46 18:24 19:46 21:46

Neurolog. Klinik - - - - - -

Sportstraße 14:48 15:26 16:48 18:26 19:48 21:48

Schule Herschfeld 14:49 15:27 16:49 18:27 19:49 21:49

Nachtigallweg 14:50 15:28 16:50 18:28 19:50 21:50

Alte Kirche Herschf. 14:51 15:29 16:51 18:29 19:51 21:51

Borsigstraße 14:53 15:31 16:53 18:31 19:53 21:53

Bahnhof 14:55 15:33 16:55 18:33 19:55 21:55

Siemensstraße 14:56 15:34 16:56 18:34 19:56 21:56

Fahrplan NESSI 2: Rhön-Klinikum/Neuh. - Busbahnhof - Marktplatz - Bahnhof - Rhön-Klinikum/Herschf. 
Montag - Freitag   (wenn Werktag)  (Am 24. und 31.12. Betriebsende um 13.21 Uhr)

Sonn- u. Feiertag (Verkehrt nicht am 24.12. und 31.12.)
Post 14:58 15:36 16:58 18:36 19:58 21:58

Marktplatz 15:00 15:38 17:00 18:38 20:00 20:38 22:00

Hohntor 15:02 15:40 17:02 18:40 20:40 22:02

Busbahnhof 15:04 15:42 17:04 18:42 20:42 22:04

Mühlbach 15:58 18:58 20:58 22:20

Kurhausstraße 15:59 18:59 20:59 22:21

Schlossplatz 16:00 19:00 21:00 22:22

Saaletalklinik 16:01 19:01 21:01 22:23

Rhön-Klinik./Neuh. 16:02 19:02 21:02 22:24

Rhön-Klinik./Neuh. 9:55 11:55 14:07 16:07 19:07 21:07 22:29 21:07 22:29

Saaletalklinik 9:56 11:56 14:08 16:08 19:08 21:08 22:30 21:08 22:30

Schlossplatz 9:57 11:57 14:09 16:09 19:09 21:09 22:31 21:09 22:31

Kurhausstraße 9:58 11:58 14:10 16:10 19:10 21:10 22:32 21:10 22:32

Mühlbach 9:59 11:59 14:11 16:11 19:11 21:11 22:33 21:11 22:33

Busbahnhof 10:15 10:53 12:15 12:53 14:27 15:04 16:27 17:04 19:27 21:27 22:49 19:04 21:27 22:49

Hohntor

Marktplatz

Post 10:18 10:56 12:18 12:56 14:30 15:07 16:30 17:07 19:30 21:30 22:52 19:07 21:30 22:52

Siemensstraße 10:20 10:58 12:20 12:58 14:32 15:09 16:32 17:09 19:32 21:32 22:54 19:09 21:32 22:54

Bahnhof 8:59 10:21 10:59 12:21 12:59 14:33 15:10 16:33 17:10 19:33 21:33 22:55 19:10 21:33 22:55

Borsigstraße 9:01 10:23 11:01 12:23 13:01 14:35 15:12 16:35 17:12 19:35 21:35 22:57 19:12 21:35 22:57

Alte Kirche Herschf. 9:03 10:25 11:03 12:25 13:03 14:37 15:14 16:37 17:14 19:37 21:37 22:59 19:14 21:37 22:59

Nachtigallweg 9:04 10:26 11:04 12:26 13:04 14:38 15:15 16:38 17:15 19:38 21:38 23:00 19:15 21:38 23:00

Schule Herschfeld 9:05 10:27 11:05 12:27 13:05 14:39 15:16 16:39 17:16 19:39 21:39 19:16 21:39

Sportstraße 9:06 10:28 11:06 12:28 13:06 14:40 15:17 16:40 17:17 19:40 21:40 19:17 21:40

Neurolog. Klinik 9:07 10:29 11:07 12:29 13:07 14:41 15:18 16:41 17:18 19:41 21:41 19:18 21:41

Rhön-Klinik./Her. 9:08 10:30 11:08 12:30 13:08 14:42 15:19 16:42 17:19 19:42 21:42 19:19 21:42

Fahrplan NESSI 2: Rhön-Klinikum/Neuh. - Busbahnhof - Marktplatz - Bahnhof - Rhön-Klinikum/Herschf. 
Samstag   (wenn Werktag) 
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INFORMATION ÜBER DIE ÄNDERUNG DES FAHRPLANES DER NESSI STADT-
BUSLINIE 2 AUFGRUND DER BRÜCKENSPERRUNG IN MÜHLBACHW
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Das Thema Elektromobilität 
ist in aller Munde. Seit eini-
gen Wochen dreht sich in der 
1. Bayerischen Modellstadt 
alles um den Antrieb aus 
der Steckdose. Höhepunkt 
und Krönung der bisherigen 
Aktivitäten war die 8. Fahr-
zeugschau Elektromobilität 
am 21./22. April. Die Publi-
kumsmesse hat alle Rekorde 
gebrochen und dem Elektro-
fahrzeug mehr denn je den 
Weg freigemacht. 
Strahlende Gesichter bei 
Bürgermeister, Organisati-
onsteam und Ausstellern. 
Begeisterung bei den Besu-
chern, die lang in Scharen 
die E-Fahrzeuge umlagerten. 
„Die Resonanz ist in diesem 
Jahr extrem gut“, unter-
streicht Projektmanager Dr. 
Jörg Geier. Das Angebot der 
Fahrzeugschau überzeugt da-
bei durch ein nie dagewese-
nes Facettenreichtum, ist sich 
auch sein Kollege Ulrich Leber 
sicher. Und auch Bürgermeis-
ter Bruno Altrichter berichtet 
nur von positiver Resonanz 
und vielen ermutigenden 
Worten, die Elektromobilität 
weiter voranzubringen. Zahl-
reiche Veranstaltungen und 
Medienberichte haben das 
Interesse der Öffentlichkeit 
bereits im Vorfeld geweckt. 
Mit der Einführung des NESSI-
E-Busses und des Bürger-E-
Mobils, sowie Fachtagungen 
von Bund Naturschutz und 
des Verbands der Deutschen 

Wirtschaft gab es zahlreiche 
Informationen rund um den 
umweltfreundlichen Antrieb 
aus der Steckdose. 
Die 8. Fahrzeugschau selbst 
bildete den Höhepunkt im 
Reigen der Aktivitäten. Die 
Publikumsmesse zeigte sich 
noch professioneller in der 
Präsentation ihres vielfäl-
tigen Angebots. Die Schau 
demonstrierte anschaulich 
die hohe Qualität sowie die 
flexiblen Einsatzmöglich-
keiten der E-Fahrzeuge – ob 
für den gewerblichen oder 

Rhön-Klinik./Neuh. 14:07 16:07 19:07 21:07 22:29

Saaletalklinik 14:08 16:08 19:08 21:08 22:30

Schlossplatz 14:09 16:09 19:09 21:09 22:31

Kurhausstraße 14:10 16:10 19:10 21:10 22:32

Mühlbach 14:11 16:11 19:11 21:11 22:33

Busbahnhof 14:27 15:04 16:27 17:04 19:27 21:27 22:49

Hohntor

Marktplatz

Post 14:30 15:07 16:30 17:07 19:30 21:30 22:52

Sonn- u. Feiertag

Siemensstraße 14:32 15:09 16:32 17:09 19:32 21:32 22:54

Bahnhof 14:33 15:10 16:33 17:10 19:33 21:33 22:55

Borsigstraße 14:35 15:12 16:35 17:12 19:35 21:35 22:57

Alte Kirche Herschf. 14:37 15:14 16:37 17:14 19:37 21:37 22:59

Nachtigallweg 14:38 15:15 16:38 17:15 19:38 21:38 23:00

Schule Herschfeld 14:39 15:16 16:39 17:16 19:39 21:39

Sportstraße 14:40 15:17 16:40 17:17 19:40 21:40

Neurolog. Klinik 14:41 15:18 16:41 17:18 19:41 21:41

Rhön-Klinik./Her. 14:42 15:19 16:42 17:19 19:42 21:42

Elektromobilität auf Rekordkurs

Rund 10.000 Besucher strömten am 21./22. April zur Fahrzeugschau Elektromobilität in Bad 
Neustadt. Die achte Auflage der Publikumsmesse hat in diesem Jahr alle Rekorde gebrochen. 
 Foto: Tonya Schulz 

den privaten Einsatz. Die 
von weither angereisten Be-
sucher konnten rund 100 E- 
und Hybridfahrzeuge nahezu 
aller Marken unter die Lupe 
nehmen. Auf sehr großes In-
teresse stieß der Elektrobus 
der Stadtbuslinie NESSI. Noch 
größer war die Auswahl bei 
den E-Bikes. Sicherlich min-
destens 200 Modelle hatten 
die Aussteller für Probefahr-
ten reserviert. „Das E-Bike 
ist die Einstiegsdroge für die 
Elektromobilität“, sagt Ulrich 
Leber, Leiter der Stadtwer-

ke Bad Neustadt, mit einem 
Lächeln. Sehr beliebt waren 
auch die Segways, mit denen 
ganze Touren rund um die 
Stadt angeboten wurden. Be-
geisterung lösten die Droh-
nen aus, die erstmals über 
den Festplatz schwebten und 
als kleinen Gag als fliegendes 
Pizza-Taxi fungierten. Kin-
der konnten sich mit E-Karts 
von den Vorteilen der leisen 
Flitzer überzeugen. Für die 
Jugend stand ein Infotruck 
zu den Ausbildungsmöglich-
keiten im Metallbereich zur 
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Verfügung. Generell beob-
achtete Ulrich Leber, dass 
die Leute immer mehr Hin-
tergrundwissen mitbringen 
und sehr gezielt Ausschau 
nach einem passenden E-
Fahrzeug halten und auch ihr 
Mobilitätsverhalten hinter-
fragen. Neben gestiegenen 
Reichweiten überzeugt das 
Fahrzeugangebot auch durch 
ansprechendes Design und 
einer attraktiven Ausstellung. 
„Es wird eng für das nächs-
te Jahr“, weiß Dr. Jörg Geier 
schon jetzt. Ob der Festplatz 
2019 für die vielen Anfragen 
von Ausstellern ausreicht, 
ist fraglich. Doch eine Lö-
sung wird sich finden. Der 
Termin für die 9. Fahrzeug-
schau Elektromobilität steht 

jedenfalls mit dem 11./12. 
Mai 2019 fest. Vielleicht 
wird dann auch das Thema 
Brennstoffzelle ein weiterer 
Bestandteil sein. Sicher ist 
auch, dass das Konzept eines 
lockeren Familienfestes mit 
buntem Rahmenprogramm 
beibehalten wird. „Dies 
nimmt die Hemmschwelle 
und baut Berührungsängste 
ab“, ist sich Dr. Jörg Geier si-
cher. Wer zwischendurch ein 
E-Fahrzeug testen möchte, 
kann das Angebot „Bürger 
E-Mobil“ nutzen. Es stehen 
mehrere E-Fahrzeuge zum 
unverbindlichen Probefah-
ren bei den Stadtwerken Bad 
Neustadt bereit (nur gegen 
Anmeldung).

Die Gesichter sprechen Bände: Das M-E-NES Organisati-
onsteam der Fahrzeugschau Elektromobilität in Bad Neustadt 
ist mehr als zufrieden mit der achten Auflage der Publikums-
veranstaltung. Von links: Ulrich Leber, Geschäftsführer Stadt-
werke Bad Neustadt, Bianca Benkert, M-E-NES, Dr. Jörg Geier, 
Leiter Kreisentwicklung Rhön-Grabfeld.  Foto Tonya Schulz

Bei schönstem Sommerwetter flanierten die Besucher über 
die 8. Fahrzeugschau Elektromobilität in Bad Neustadt Flagge.  
 Foto Tonya Schulz

Früh übt sich, was ein Elektromobilist werden will. Erneut war 
die KinderUni bei der 8.Fahrzeugschau Bad Neustadt zu Gast.   
 Foto Tonya Schulz

Talstraße 3 • Tel. 09771/6255-0
info@papierschmitt.de
NEU: www.papierschmitt.de

Bürobedarf Bürotechnik Büromöbel Technischer Kundendienst Copyshop

büromarkt
SALZ

KundendienstSchul- u. Bürobedarf Basteln / Deko Büromöbel-Systeme Copyshop EDV + Drucker Bürotechnik

·  Bildschirmdiagonale 
 27 Zoll (68,6 cm)  
·  1920 x 1080 Pixel (Full-HD) 
· ADS-LED-Blickwinkel-
 technologie
·  höhenverstellbar
·  DP, HDMI,VGA inkl. Mwst.

279,-

LED 2756W PV

Ein Publikumsmagnet waren auch in diesem Jahr die wendigen 
Segways.     Foto Tonya Schulz
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Pfarrei St. Johannes d.T. Brendlorenzen
Gottesdienste:
Fr. 01.06.  09:00 Uhr Krankenkommunion
Sa. 02.06.  14:00 Uhr Tauffeier
                 15:00 Uhr    Messfeier in poln. Sprache
   17:30 Uhr Beichtgelegenheit
   18:00 Uhr Rosenkranz
   18:30 Uhr Messfeier
So.  03.06.  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 06.06.  18:30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Do.  07.06.  08:00 Uhr Messfeier
Fr. 08.06.  08:00 Uhr Messfeier
So.  10.06.  09:30 Uhr Sternwallfahrt der Pfarreiengemein- 
     schaft St. Martin, Brend
   15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
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PFARREI TERMINE JUNI

Pfarrei St. Konrad Bad Neustadt 
Bei Beerdigungen entfällt normalerweise der Frühgottesdienst.
Gottesdienste und Andachten:
So. 03.06.  09:00 Messfeier
Mo. 04.06.  18:30 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 06.06.  08:00 Messfeier
So. 10.06.  10:30 Messfeier
Mo. 11.06. 18:30 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 13.06.  08:00 Messfeier
So. 17.06.  09:00 Messfeier
   17:00 Gartenstäder Orgelkonzert
Mo. 18.06.  18:30 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 20.06.  08:00 Messfeier
Sa. 23.06. 17:30 Messfeier 
Mo. 25.06. 18:30 Rosenkranz für Priesterberufe
Mi. 27.06. 08:00 Messfeier
Krankenkommunion:
Donnerstag, 07.06. ab 09:00 Uhr
Regelmäßige Termine:
Montag  17:30  Seniorengymnastik
   18:30  Gitarrengruppe - nach Absprache
   19:00  Probe Eintracht Frohsinn
Dienstag  19:45  Kirchenchor St. Konrad
Donnerstag 15:00  Kinderchor
   15:00  Krabbelgruppe 
   19:30  Gymnastikgruppe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr Hobbyclub.
Seniorengruppe:
Es findet jeden Monat eine Seniorenfahrt statt. Dazu sind alle 
Senioren herzlich eingeladen. Bei Interesse wenden Sie sich 
bitte an Frau Rita Müller, Tel. 09771 98222
Gartenstädter Orgelkonzerte  
Sonntag, 17. Mai 2018 – 17:00 Uhr
Orgelkonzert, Wolfgang Schneider (Ebern)
Der Eintritt zu den Konzerten ist frei, es wird eine Spende zur 
Kostendeckung erbeten.
Öffnungszeit des Büros in St. Konrad:
Jeden Mittwoch nach dem Gottesdienst ist das Büro für 
Messbestellungen geöffnet. Ansprechpartnerin ist Frau Rita 
Kuchenmeister, Tel. 09771 / 6872057 (Büro) oder Tel. 09771 
/ 98751 (privat).

Pfarrei St. Nikolaus Herschfeld
Gottesdienste:
Fr. 01.06. 18:00 Uhr  Rosenkranz
   20:00 Uhr  Bibelkreis im Pfarrheim
Sa.  02.06. 14:00 Uhr  Beichtgelegenheit
So. 03.06. 09:00 Uhr  Messfeier
   18:30 Uhr  Andacht in der alten Kirche
Mi.  06.06. 18:00 Uhr  Rosenkranz in der alten Kirche
Do. 07.06. 18:30 Uhr  Messfeier
Fr. 08.06. 18:00 Uhr  Rosenkranz
Sa. 09.06. 14:00 Uhr  Beichtgelegenheit
   18:30 Uhr  Messfeier
So. 10.06. 18:30 Uhr  Andacht in der alten Kirche
Mi. 13.06. 14:00 Uhr  Messfeier anschl. gemütl. Beisam- 
        mensein des Seniorenkreises im  
        Pfarrheim
   18:00 Uhr  Fatima-Rosenkranz in der alten Kirche
Do. 14.06. 18:30 Uhr  Messfeier
Fr. 15.06. 18:00 Uhr  Rosenkranz
   20:00 Uhr  Bibelkreis im Pfarrheim
Sa. 16.06. 14:00 Uhr  Beichtgelegenheit

Mi. 13.06.  18:30 Uhr Messfeier
Do. 14.06.  08:00 Uhr Messfeier
Fr. 15.06.  08:00 Uhr Messfeier
Sa. 16.06.  18:30 Uhr Messfeier
So. 17.06.  15:00 Uhr Messfeier in poln. Sprache
Mi. 20.06.  18:30 Uhr Messfeier in der Laurentiuskapelle
Fr.  22.06.  19:00 Uhr Johannisfeuer am Langen Hans
So. 24.06.  09:15 Uhr Kirchenparade ab dem Karmeliterhof
   09:30 Uhr Messfeier zum Pfarrfest auf dem  
     Vorplatz
   13:30 Uhr Festandacht
Mi.  27.06.  18:30 Uhr Messfeier
Do. 28.06.  18:30 Uhr Messfeier
Fr.  29.06.  08:00 Uhr Messfeier
   19:30 Uhr Abschlussgottesdienst der Firmlinge
Sa.  30.06.  18:30 Uhr Messfeier

Regelmäßige Veranstaltungen:
Dienstag 10:00 – 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Pfarrheim
Dienstag 20:00 Uhr  Singkreisprobe
Samstag 17:45 – 19:45 Uhr Pfarrbücherei offen
Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr Pfarrbücherei offen
Die Pfarrbücherei ist am 02./03.06.2018 geschlossen!

Besondere Veranstaltungen:
Fr.   01.06.  09:00 Uhr Krankenkommunion
Fr.   22.06.     19:00 Uhr    Johannisfeuer am Langen Hans
So.  24.06.     09:30 Uhr    Pfarrfest
Mo.  25.06.     14:00 Uhr Seniorennachmittag
Information aus dem Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro Brendlorenzen ist am am Mittwoch, 
06.06.2018 nachmittags und am Donnerstag, 07.06.2018 
geschlossen.
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Tel. 09771/2860 Pfarrbüro Brendlorenzen
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Pfarrei Heilige Familie Mühlbach 
Gottesdienste und Andachten:
Fr. 01.06.  18:30 Messfeier
Sa. 02.06. 17:30 Messfeier - Türsammlung
Fr. 08.06. 18:30 Messfeier
Sa. 09.06. 17:30 Messfeier
Fr. 15.06. 18:30 Messfeier
Sa. 16.06. 17:30 Messfeier
Mi. 20.06. 08:30 Wort-Gottes-Feier - Frauengottesdienst
Fr. 22.06. 18:30 Messfeier
So. 24.06. 10:30 Messfeier - Pfarrfest
Fr. 29.06. 18:30 Messfeier 
Sa. 30.06. 17:30 Messfeier

Messfeiern im Seniorenpflegeheim „CASA REHA“: 
Mittwoch 06.06.  16:00 Evang. Gottesdienst
Mittwoch 13.06..  16:00 Messfeier
Mittwoch 20.06.  16:00 Messfeier
Mittwoch 27.06.  16:00 Messfeier 
Krankenkommunion:
Sa. 02.06. ab 10:00 Uhr Krankenkommunion in Mühlbach    

Regelmäßige Veranstaltungen
Mo. 09:30 Krabbelgruppe im Pfarrzentrum 
Mo. 19:30 Probe des Kirchenchores im Pfarrzentrum
Bibelkreis für junge Leute:
Mittwoch, 13.06. um 18:30 Uhr bei Herrn Pfarrer Senzel, Kur-
hausstr. 3, neben der Kirche
Frauengottesdienst:
Mittwoch, 20.06 um 08:30 Uhr

Pfarrfest in Mühlbach am Sonntag, 24.06.2018
10.30 Uhr  FESTGOTTESDIENST mitgestaltet vom Kirchen- 
   chor Mühlbach. Anschließend Frühschoppen  
   mit der Musikkapelle Mühlbach. 
Ab 12.00 Uhr MITTAGSTISCH / bei schlechtem Wetter im  
   Pfarrsaal 
Ab 14.00 Uhr KAFFEEBAR im Pfarrzentrum mit leckeren 
   hausgemachten Torten.
Ab 17.00 Uhr Unterhaltung mit der Musikkapelle Mühlbach
Auf Ihren Besuch freut sich die Pfarrgemeinde Mühlbach.

Öffnungszeiten des Büros in Mühlbach:
Jeden 1. Montag eines Monats werden von 18:30 Uhr bis 
19:00 Uhr Messbestellungen im Pfarrbüro entgegengenom-
men. Ansprechpartnerin ist Frau Karin Haupt, Tel. 09771 / 
995843.

So. 17.06. 09:00 Uhr  Messfeier Pfarrfamilien- u. Kinder- 
        gartenfest
   14:00 Uhr  Tauffeier
   18:30 Uhr  Andacht in der alten Kirche
Mi. 20.06. 18:00 Uhr  Rosenkranz in der alten Kirche
Do. 21.06. 18:30 Uhr   Messfeier
Fr. 22.06. 18:00 Uhr  Rosenkranz
Sa. 23.06. 14:00 Uhr  Beichtgelegenheit
   18:30 Uhr  Messfeier
So. 24.06. 18:30 Uhr  Andacht in der alten Kirche
Mi. 27.06 18:00 Uhr  Rosenkranz in der alten Kirche
Do. 28.06. 18:30 Uhr  Messfeier
Fr. 29.06. 18:00 Uhr  Rosenkranz
Sa. 30.06. 14:00 Uhr  Beichtgelegenheit
Dürrnhof
So.  03.06.  10:30 Uhr Messfeier
So. 24.06.  10:30 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.
Regelmäßige Veranstaltungen:
Montag 15:30 Uhr Schola Probe im Pfarrheim
Informationen  aus dem Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro Herschfeld ist am Mittwoch, den 06.06.2018 ge-
schlossen.
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste an 
den betreffenden Werktagen.
Tel. 09771/2860  Pfarrbüro Brendlorenzen 

Pfarrei St. Jakobus der Ältere Löhrieth 
Gottesdienste und Andachten:                   
Sa. 02.06. 19:00 Messfeier - silberner Sonntag
So. 03.06.  18:30 Rosenkranz
Mo. 04.06. 18:30 Messfeier
Mi. 06.06. 18:30 Rosenkranz
So. 10.06. 09:00 Messfeier
  18:30 Rosenkranz
Mo. 11.06. 18:30 Messfeier
Mi. 13.06. 18:30 Rosenkranz
Sa. 16.06. 19:00 Messfeier
So. 17.06. 18:30 Rosenkranz
Mo. 18.06. 18:30 Messfeier 
Mi. 20.06.  18:30 Rosenkranz
So. 24.06. 09:00 Messfeier
  18:30 Rosenkranz
Mo. 25.06. 18:30 Messfeier
Mi. 27.06. 18:30 Rosenkranz
Sa. 30.06.  19:00 Messfeier

Krankenkommunion:                   
Montag, 08.06.2018 ab 09:00 Uhr 
Rosenkranz:                   
Jeden Mittwoch und Sonntag jeweils 18:30 Uhr
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Bei Beerdigungen am Dienstag entfällt normalerweise der 
Frühgottesdienst.
Unsere Gottesdienste und Andachten:
Sa. 02.06. 10:00 Beichtgelegenheit
So. 03.06.  09:00 Messfeier - Kreisklinik
  18:00 Messfeier
Di. 05.06.  08:00 Messfeier
  19:00 Messfeier -Dekanats Rat
Mi. 06.06.  10:00 Evang. Gottesdienst - BRK-Altenheim
Do. 07.06. 10:00 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa. 09.06. 06:30 Aussendung Kreuzbergwallfahrt
  10:00 Beichtgelegenheit
  17:00 Messfeier auf dem Kreuzberg
So. 10.06. 07:30 Messe auf dem Kreuzberg - 
    Kreuzbergwallfahrt
  09:00 Wort-Gottes-Feier  in der Kreisklinik
  18:00 Messfeier 
Di. 12.06.  08:00 Messfeier - Frauenmesse
Mi. 13.06. 10:00 Messfeier - BRK Altenheim
  18:00 Messfeier - mit Fatima-Andacht
Do. 14.06. 10:00 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Sa. 16.06.   Afrikafestival
  10:00 Beichtgelegenheit
So. 17.06.  09:00 Messfeier - Kreisklinik
  10:30 Messfeier -Afrika Festival
  18:00 Messfeier
Di. 19.06.  08:00 Messfeier
Mi. 20.06. 10:00 Messfeier - BRK Altenheim
Do. 21.06. 10:00 Evang. Gottesdienst - Vill'sche Stiftung
Sa. 23.06. 10:00 Beichtgelegenheit
So. 24.06. 09:00 Evang. Gottesdienst  - Kreisklinik
  16:00 Konzertreihe "Ein Raum für Dich!" 
    Kreis-Musikschule Bad Kissingen mit 
    einer Delegation aus Mexiko
  18:00 Messfeier - Mariä Himmelfahrt mit Chor
Di. 26.06. 08:00 Messfeier
Mi. 27.06. 10:00 Messfeier - BRK Altenheim
Do. 28.06. 10:00 Messfeier - Vill'schen Stiftung
Fr. 29.06. 19:30 Gebetskreis
Sa. 30.06. 10:00 Beichtgelegenheit
Jeden Sa. 10:00 Uhr Beichtgelegenheit. Beichte ist auch nach 
Vereinbarung möglich. Wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro.
Regelmäßige Termine:
Mo. 20:00 Uhr  Probe des Kirchenchores
Di. 15:00 Uhr  Spiel- und Krabbelstunde für   
    Kleinkinder im Kindergarten
  15:00 – 17:00 Uhr Bücherei geöffnet
Mi. 14:00 Uhr  Mittwochsclub 
Do. 15:00 – 17:00 Uhr Bücherei geöffnet
Während der Ferien entfallen die o.g. Termine 
Krankenkommunion:                   
Freitag, 08.06. ab 09:00 Uhr Krankenkommunion 
Besondere Termine:                   
Dienstag 05.06.18 um 19:00 Uhr, Damenstammtisch 
Gebetskreis:
Freitag, 29.06.2018 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Mariä 
Himmelfahrt – Leseraum – Frau Dr. Adelinde Bühner

Pfarrei Mariä Himmelfahrt Bad Neustadt Katholischer Frauenbund Bad Neustadt:
Do. 14.06. Halbtagesausflug nach Euerbach - Sömmersdorf
Mi. 20.06. abends Vortrag Paul Weismantel im Gemeinde- 
  haus Mariä Himmelfahrt
Juni/Juli Theaterbesuch in Maßbach
Nähere Informationen: Frau Maria Blümm 09771 5720
Montagstreff:
Montag, 04.06.2018 Besuch des Schulmuseums in Mellrich-
stadt um 14:30 Uhr   
Kolping:
Mittwoch, 06.06.2018 Tagesfahrt mit der DB nach Altdorf bei 
Nürnberg. Treffpunkt um 08:45 Uhr am Bahnhof, die Abfahrt 
erfolgt um 09:05 Uhr. Nach dem Mittagessen folgt eine 
Stadtführung. Rückkunft um 20:00 oder 21:00 Uhr möglich. 
Absprache erfolgt nach der Führung. Anmeldung bis zum 
30.05.2018 bei Günther Pretscher, Tel. 8584 erforderlich.
Mittwochsclub:
Dieser trifft sich jeden Mi. um 14:00 Uhr im Gemeindehaus. Es 
handelt sich hierbei um einen Handarbeits- und Strickclub. Es 
werden u. a. Decken für Kinderheime in Ungarn gefertigt. Die 
gestrickten Strümpfe werden für wohltätige Zwecke verkauft. 
Wollreste werden gerne angenommen. Interessierte sind ger-
ne willkommen.
Spielenachmittag:
In der Regel findet am letzten Donnerstag im Monat von 14:30 
- 17:00 Uhr ein Spielenachmittag für alle, die Spaß an Gesell-
schaftsspielen haben, im Clubraum des Gemeindehauses Ma-
riä Himmelfahrt statt. Sie sind ganz herzlich eingeladen.
Der nächste Termin 28.06.2018.
Friedenschor-Projekt 2018
Erleben Sie die heilsame Kraft der eigenen Stimme. Bei die-
sem Chorprojekt ist es nicht nötig nach Noten singen zu kön-
nen oder eine besondere Singstimme mitzubringen. Im Ge-
genteil: Gerade, wenn Sie den Wunsch haben gemeinsames 
Singen zu erleben und dadurch die Verbindung zu anderen 
Menschen zu spüren sind Sie bei uns genau richtig. Wir singen 
Lieder aus aller Welt, die uns mit Mutter Erde, dem Himmel 
und vielen heilen Kräften verbinden. Diese Art des Singens 
und Schwingens lädt ein zu Kraft, Mut, Zuversicht und inneren 
Frieden. Kommen Sie mit auf diese Reise. Sie findet immer 
am ersten Mittwoch im Monat in den Räumen des Gemeinde-
hauses statt. Nächste Termine:  05.06. und 04.07. jeweils von 
19:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr

Kreuzbergwallfahrt 2018 der Pfarrei Mariä Himmelfahrt
Sa. 09.06.   06:30 Beginn in der Pfarrkirche Mariä Himmelf.
  13:00 Einwallen in die Klosterkirche 
   Quartierbezug, Gelegenheit z. Mittagessen
  15:00 Kreuzweg
  17:00 Wallfahrtsmesse danach Abendessen  
   und gemütliches Beisammensein
So. 10.06. 06:45 Frühstück
  07:30 Messfeier
  08:45 Auswallen vom Kreuzberg 
   Am Mittag wird in Burgwallbach eine  
   Stärkung angeboten
  15:00 Einwallen in Bad Neustadt Abschluss in  
   der Kirche, Kaffee im Gemeindehaus
Teilnehmer aus anderen Pfarreien sind herzlich willkommen.
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Evang.-Luth. Christuskirche Bad Neustadt 
a. d. Saale     -    Evang.-Luth. Pfarramt, Goethestr. 13   

Gottesdienste: 
So. 03.06.  09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
      Pfrin. G. Ehrmann
So. 03.06.  11:00 Uhr Taufgottesdienst Pfrin. G. Ehrmann
Do. 07.06.  19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott, 
      Dekan Dr. M. Büttner
Sa. 09.06.  13:00 Uhr Trauung, Pfrin Ehrmann
So. 10.06.  11:00 Uhr Taufgottesdienst (voll), Pfrin. S. Ress
So. 10.06.  09:30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. S. Ress
So. 10.06.  09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt  
      Christuskirche
Do. 14.06.  19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,  
      Pfrin. G. Ehrmann
So. 17.06.  09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), 
      Pfrin. G. Ehrmann, es singt die Kantorei
So. 17.06.  09:30 Uhr Kindergottesdienst - Treffpunkt  
      Christuskirche
So. 17.06.  11:30 Uhr Taufgottesdienst, Pfrin. G. Ehrmann
Do. 21.06.  19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,  
      F. Behrend 
Sa. 23.06.  12:00 Uhr Trauung, Dekan. Dr. Büttner
So. 24.06.  11:00 Uhr Eltern-Kind-Gottesdienst, Pfrin. G.  
      Ehrmann, es singen die Minis
So. 24.06.  09:30 Uhr Gottesdienst, Dekan Dr. M. Büttner
Do. 28.06.  19:00 Uhr 30 Min. Zeit für mich - Zeit für Gott,  
      Pfrin. S. Ress
Veranstaltungen: 
Mi. 06.06.  19:30 Uhr Bibelgespräch mit Dekan Dr. M.  
      Büttner „Es sollte überhaupt kein  
      Armer unter euch sein.” Gedanken  
      und Gespräche zu 5. Mose 15,1-11,  
      Kapitelsaal
Do. 07.06.  Das neue Gemeindeblatt liegt für die Austräger in  
    der Christuskirche zum Abholen bereit
Sa. 09.06.  15:00 Uhr Begegnungscafé
Sa. 16.06.  11:00 Uhr Gesundheitswanderung rund um  
      die Kissinger Hütte am Feuerberg,  
      Treffpunkt: Parkplatz am Ortsende  
      von Langenleiten Richtung 
      Staatstraße 2267
Mi. 20.06.  19:30 Uhr Kirchenvorstandsitzung, Kapitelsaal
Sa. 23.06.  15:00 Uhr Begegnungscafé

Gottesdienst und Andacht in der Kapelle der RHÖN-Kreisklinik 
Do. 14.06.  18:30 Uhr Andacht, Pfrin. S. Ress
So. 24.06.  09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin.  
      S. Ress
Andacht und Gottesdienst werden auch in die Zimmer übertragen.

Gottesdienste in den Altenheimen mit Diakonin Cornelia Dennerlein 
Mi. 06.06.  10:00 Uhr Gottesdienst im BRK Heim
Mi. 06.06.  16:00 Uhr Gottesdienst im Casa Reha
Do. 21.06.  10:00 Uhr Gottesdienst, Stiftungs- Alten- und  
      Pflegeheim

Musik in unserer Gemeinde - Chöre: (keine Proben in den Ferien)
Minis (Kinder ab 5 Jahren bis 1. Klasse)
Donnerstags 14:30 – 15:15 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler 
Kids (2. - 4. Klasse)  
Donnerstags 15:30 – 16:30 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler 
Teenies (ab 5. Klasse) 
Donnerstags 16:45 – 17:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler
Posaunenchor „Heilig’s Blech“
Dienstags 18:15 – 19:45 Uhr • Leitung: KMD Thomas Riegler 
Kantorei
Dienstags 20:00 – 22:00 Uhr • Leitung: KMD Karin Riegler
Gospelchor „Light in the dark“
Mittwochs: 19:30 – 21:00 Uhr • Leitung: Ute Gräfenschnell

Kinder- und Jugend in unserer Gemeinde (nicht in den Ferien)
Beach Lounge Jugendtreff 
Im Gemeindehaus, Martin-Luther-Str. 2 ½, Freitags 18:00 Uhr 
– 22:00 Uhr für Jugendliche ab 12 Jahren, Leitung: Pfarrerin Su-
sanne Ress.
Sie erreichen das Evang.-Luth. Pfarramt unter Tel. 09771-
636960 / 6369611. Änderungen entnehmen Sie bitte dem wö-
chentlichen Aushang, der Tageszeitung oder dem Wochenplan 
auf der Homepage der Kirchengemeinde: www.nes-evange-
lisch.de

Kuratie Maria Geburt, Lebenhan
Gottesdienste: 
Fr. 01.06. 18.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
  18.30 Uhr  Messfeier
So. 03.06. 09.00 Uhr Messfeier
Fr. 08.06. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr  Messfeier
Sa. 09.06. 11.00 Uhr Tauffeier
Fr. 15.06. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
So. 17.06. 10.30 Uhr  Messfeier
Fr. 22.06. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
Sa. 23.06. 18.30 Uhr Messfeier
Fr. 29.06. 18.00 Uhr Rosenkranz
  18.30 Uhr Messfeier
Bei Beerdigungen entfallen normalerweise die Gottesdienste 
an den betreffenden Werktagen.

Samstag, 16.06. 2018, ab 14.00 Uhr AFRIKAFESTIVAL
Kaffee und Kuchen, deftige Speisen vom Grill,
Für das entsprechende Flair werden sorgen:
afrikanische Gerichte, Tänzer und Sänger aus Afrika
Sonntag, 17.06.2018
10:30 Messfeier mit afrikanischen Tänzern
Anschließend Begegnung auf dem Pfarrplatz Mariä Himmel-
fahrt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Alle Interessierten sind zu dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen.
URLAUB im Pfarrbüro:
Do. 14.06. ist das Pfarrbüro am Nachmittag geschlossen.
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Jeweils sonntags 10.30 bis 11.30 Uhr
03.06. MV Unterwaldbehrungen
10.06. MV Mühlbach
17.06. MV Heufurt
24.06. MV Burgwallbach

Standkonzerte auf dem Marktplatz

Freitag, 20. Juli 2018
ab 17.30 Uhr Walken oder Joggen für einen guten Zweck!
19.45 Uhr Hauptlauf
Start/Ziel Marktplatz Bad Neustadt
Alle Infos unter www.sparkassen-stadtlauf.de
After Run-Party mit den „Wülfershäusern“ an der Markt-
platzbühne

18. Sparkassen Stadtlauf 

01.07.2018 15:30 Uhr Picknickkonzert
Musik im Grünen mit Elias Zirk und Philipp Bohn 
Pavillon im Kurpark
01.07.2018 19:00 Uhr Kissinger Sommer
Songs and Dances 
Stadthalle/Großer Saal
08.07.2018 15:30 Uhr Kurparkonzert
Musikkapelle Mühlbach - nur bei schönem Wetter -
Kurpark

Vorschau für Juli

Veranstaltungen Juni

Am Samstag, 16.06.2018, ab 18.00 Uhr mit Bewirtung und 
musikalischer Begleitung durch Hot Oven & The Briketts

Sommer, Sonne, Markplatz

Maria Stuart - nach Dacia Maraini

In der Fassung der italienischen Gegenwartsautorin Dacia 
Maraini stehen die beiden großen Königinnen Elisabeth I. von 
England und Maria Stuart von Schottland auf der Bühne und 
zeigen einen der aufregendsten Konflikte der Weltgeschichte 
- voller Witz, Scharfsinn und Eloquenz. Zwei Königinnen, zwei 
Cousinen, zwei Frauen, die ihre Macht definieren müssen als 
Macht gegen Männer. 
Und beide sind Gefangene der Herrschaft, deren Repräsen-
tantinnen sie sind. Was bei Schiller im großen historischen 
Zusammenhang abgehandelt wird, steht bei Maraini im Fo-
kus: die Angriffsflächen der beiden Frauen, ihre Stärken und 
Schwächen. "Maria Stuart" ist das Porträt einer verpassten 
Chance: zwei Gegnerinnen in einem Krieg, der in ihrem Na-
men geführt wird, aber ohne ihren Willen.
Zwei Frauen, die die Welt verändern wollen von der sie ab-
hängen. Zwei, die sich im Weg stehen: die Frauen den Köni-
ginnen, die Königinnen einander. Eine muss weichen, damit 
die andere herrschen kann. Ein historischer, in der Fassung 
von Dacia Maraini, hochaktueller Stoff. Das Lied von Macht, 
Machterhalt, von Erwartungen und Zwängen, denen sich der 
Machthabende unterwerfen muss, um seine Position zu er-
halten, kann jeder Herrschende singen, ob Mann oder Frau.
Das Stück ist eine spannende Version der "Was-Wäre-Wenn-
Gedankenspiele", denen sich selbst Historiker gern hingeben 
und eine fulminante Zuspitzung aktueller Machtfragen im 
historischen Gewand.

Vorverkauf: 18,- €  12,- € ermäßigt
Abendkasse: 20,- €

Stadthalle – HÖR.BAR
09.06.2018 – 20:00 Uhr

PFARREI TERMINE JUNI

Ökumenische Seelsorge am Rhön-
Klinikum Bad Neustadt

Regelmäßige Gottesdienste: 
Sa. 16:00 Uhr Vorabendmesse in der Herz- und Gefäß-Klinik,  
    Kapelle
So. 09:00 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahlsgottesdienst   
    (im Wechsel)  in der Frankenklinik, 
    Vortragsraum
 10:30 Uhr Eucharistiefeier od. Abendmahlsgottesdienst   
    (im Wechsel) in der Neurologischen 
    Klinik, Foyer 
Di. 18:45 Uhr Evang. Abendgottesdienst in der Herz- und  
    Gefäß-Klinik, Kapelle
Mi. 18:15 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Neurologischen Klinik, Foyer
Do. 18:45 Uhr Eucharistiefeier od. Wort-Gottes-Feier in der  
    Herz- und Gefäß-Klinik, Kapelle

Besondere Gottesdienste in der Burgkapelle im Innenhof der 
Salzburg – jeweils 19:30 Uhr:
Mi. 13.06. Quelle des Lebens - Ökumenische Abendandacht
   Musik: Stefan Hiby (Cembalo) und Eckehard 
   Holzschuh (Flöte) Liturgie: Maria Platz 
Mi. 27.06. Weglaufen hilft nicht - Eine musikalische Abend- 
   andacht zum Buch Jona
   Musik: Kirchenband Feel Go(o)d  Liturgie: Harald Richter  
Besondere Veranstaltungen in der Saaletalklinik
Salzburgweg 7,  Vortragsraum E 01:
Montagsgespräche – jeweils 19.30 – 21.00 Uhr 
Mo. 04.06. Alles vermasselt? – Scheitern wird zur Chance
   Referentin: Maria Platz 
Mo. 11.06. Mich mit dem Leben versöhnen
   Referent: Harald Richter
Mo. 18.06. Andere Orte – Lebensbäume 
   Referentin: Maria Platz 
Mo. 25.06. "Die Mitte umkreisen..." – Ein Abend mit 
   meditativem Tanz - Referentin: Conny Müller 
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SO 03.06. 15:30 Uhr Kurparkkonzert
Rhönmusikanten Waldberg - nur bei schönem Wetter -

Kurpark

SA 09.06. 
09:30 - 13:00 Uhr

Bärbels Grüner 
Regionale Lebensmittel vom Markt, frisch vom Direktanbieter

Marktplatz 
Bad Neustadt

SA 09.06. 11:15 Uhr KinderUni: Faszination Fliegengehirn VHS Bildhäuser Hof

SA 09.06. 20:00 Uhr Maria Stuart Nach Dacia Maraini Stadthalle/HÖR.BAR

SO 10.06. 15:30 Uhr Kurparkkonzert
Böhmisch G'schtörd - nur bei schönem Wetter -

Kurpark

SO 17.06. 15:30 Uhr Picknickkonzert
Musik im Grünen mit famos.Duo - nur bei Picknickwetter -

Pavillon im Kurpark

SO 17.06. 17:00 Uhr Orgelkonzert (Wolfgang Schneider, Ebern)
Kath. Pfarramt St. Konrad

Kath. Pfarrkirche St. 
Konrad

SA/SO 23./24.06. 
ab 15:00 Uhr

SAALEMUSICUM Brendanlage am Gym-
nasium

MI 27.06. 19:30 Uhr Musikalische Abendandacht 
Evang. Pfarramt

Burgkapelle St. Boni-
fatius

SA 30.06. 10:30-12:00 Uhr KinderUni: Entdecke die Salzburg VHS Salzburg

SA 30.06. 11:00-14:00 Uhr Fränkisch-Mexikanisches Fest Marktplatz 

Veranstaltungen Juni

Weiherstraße 4 . An der B 279
Tel. 09761/ 91 16-0 . Fax 91 16 20
97633 GROSSEIBSTADT

www.kuechenladen-weigand.de
Ihr Klick zur Traumküche:

Musik verbindet Kurparkkonzerte 2018
Was gibt es Schöneres als die blühenden Monate des Jah-
res in romantischer Atmosphäre mit viel Musik zu genießen? 
Auch in diesem Jahr hat die Tourismus und Stadtmarketing 
GmbH die beliebten Kurparkkonzerte auf dem Programm. 
Das romantische Ambiente des Kurparks bietet den Be-
suchern neben den musikalischen Genüssen eine richtige 
"Wohlfühl-Atmosphäre".

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Termine für die Kurparkkonzerte im 
Monat Juni 2018:
Sonntag, 03.06.2018, 15:30 – 16:30 Uhr
mit den Rhönmusikanten Waldberg - nur bei schönem Wetter

Sonntag, 10.06.2018, 15:30 – 16:30 Uhr
mit Böhmisch G‘schtörd - nur bei schönem Wetter

Nähere Informationen zu den Konzerten und weiteren Ver-
anstaltungen erhalten Sie auf der Homepage der Tourismus 
und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH, www.tourismus-
nes.de.
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Picknickkonzerte im Kurpark - erfrischend - rhythmisch

Die Saison der Picknickkonzerte im Kurpark 
startet!
Die Tourismus und Stadtmarketing Bad Neu-
stadt GmbH lässt die Picknickkonzerte auch in 
diesem Jahr wieder aufleben, die neben den 
Kurparkkonzerten ein tolles Pendant darstellen. 
Mit den unterschiedlichsten Musikrichtungen 
werden die Besucher in den sommerlichen Kur-
park gelockt, um „wie in alten Zeiten“ mit Pick-
nickdecke und Proviant der Musik zu lauschen 
oder mit zu singen oder gar zu tanzen.
Fünf Picknickkonzerte werden sich in den Som-
mermonaten aneinanderreihen. Den Anfang 
macht am Sonntag, den 17.06.2018, um 15:30 
Uhr famos.Duo, die sicherlich mit ihrer Musik 
die Zuhörer verzaubern werden.
Die weiteren Termine:
01.07.2018 Elias Zirk und Philipp Bohn
15.07.2018 Miss Sophy & Mr. Nubird
29.07.2018 Steffi List
12.08.2018 Jerry James Duo

Beginn der Pickkonzerte ist jeweils 15:30 Uhr 
und der Eintritt ist frei. Nur bei Picknickwetter!

© Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH 
Foto: Juana Schwabe

Die Freiwillige Feuerwehr Herschfeld stellt sich vor

Die eigenständige Stadtteil-
wehr wurde im Jahr 1978 
gegründet. So können wir in 
diesem Jahr auf 140 Jahre 
freiwilligen Dienst für den 
Nächsten zurückblicken.
Unter dem Motto „ ..unsere 
Freizeit für ihre Sicherheit“ 
steht die Freiwillige Feuer-
wehr Herschfeld dabei dem 
Bürger an 365 Tagen im Jahr 
immer stets zu Diensten und 
das alles ehrenamtlich. 
Wir sind, wie die vielen an-
deren Kameradinnen und 

Kameraden immer für Sie da, 
wenn Sie unsere Hilfe brau-
chen. Zum umfangreichen 
Aufgabenspektrum der FFW 
Herschfeld gehört neben der 
Brandbekämpfung auch die 
technische Hilfeleistung bei 
Unfällen im Straßenverkehr.
Ebenso unterstützen wir an-
dere Rettungsdienste wie 
z.B. das Rote Kreuz bei Per-
sonentransporten oder Tür-
öffnungen.
Besondere Verantwortung 
liegt bei der Feuerwehr im 
Bereich des Rhön Klinikums. 
Hier lag in den vergangenen 
Jahren der Schwerpunkt was 
die Anzahl und Intensität der 
Einsätze betraf. Ebenso hel-
fen wir durch verschiedene 
Absperrdienste den Ablauf 
von Veranstaltungen im Ort 
und der Stadt zu gewähr-
leisten. Zwei Löschfahrzeu-
ge und vor allen Dingen die 
Atemschutzgruppe bilden 

die Grundlage für optimale 
Rettung und Hilfe für den 
Schutz und die Sicherheit 
der Bürger. Das erfordert 
ständiges Üben und die ent-
sprechende Aus- und Wei-
terbildung, damit wir immer 
gut gerüstet sind, wenn Sie 
unsere Hilfe brauchen.
Wir, das sind zur Zeit unge-
fähr 120 Vereinsmitglieder, 
davon 22 fördernde Freun-
de der Feuerwehr. Die ca. 
70 aktiven Kameraden und 
Kameradinnen bilden das 
Herzstück der Wehr. Eine 
wichtige Hilfe ist die Reser-
vegruppe ( Seniorenteam), 
die uns besonders bei den 
kulturellen Veranstaltun-
gen mit Rat und Tat zur Sei-
te steht. Der Unterbau für 
den Aktivenbereich bildet 
die Jugendgruppe, die sys-
tematisch an die Aufgaben 
der Feuerwehr herangeführt 
wird. Hier bieten wir für die-

se Altersgruppe von 12 – 17 
Jahren eine sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigung. Für alle 
Gruppen suchen wir interes-
sierte Personen, die sich für 
andere einsetzen wollen.
Wenn Sie weitere Informa-
tionen oder Fragen haben, 
können Sie sich jederzeit 
bei uns melden. Auf unse-
rer Homepage finden Sie 
entsprechende Kontakda-
ten. http://www.feuerwehr-
herschfeld.de/
In diesem Jahr feiern wir 
unseren 140 jährigen Ge-
burtstag. Dies werden wir 
in Zusammenhang mit der 
diesjährigen Sonnwendfeier 
am 23. Juni ab 18.00 Uhr am 
Gerätehaus entsprechend 
feiern. Hierzu lädt Sie die 
Feuerwehr herzlich unter 
dem Motto ein. „ Wir kom-
men wenn Sie uns brauchen, 
Wir freuen uns, wenn Sie mit 
uns feiern.“
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Was hat die Fliege im Kopf? Ein Gehirn. Was hat es mit dem Gehirn im Fliegen-
kopf auf sich? Das Gehirn ermöglicht es der Fliege beim Leben in der Welt mitzu-
machen. Das Gehirn organisiert das Verhalten. Was hat die Fliege auf dem Bild im 
Kopf? Die Uhrzeit, wann es Futter gibt.

Die um 1150 erbaute Burg Salzburg steht am Rand einer Hochebene über Bad 
Neustadt an der Saale. Die große Ganerbenburg ist noch teilweise bewohnt 
und nicht in allen Bereichen zugänglich. Die Spornburg auf 300 m ü. NN wurde 
etwa einen Kilometer östlich von Bad Neustadt auf dem Westende der Hoch-
ebene über Neuhaus angelegt und ist durch einen sichelförmigen, ungefähr 
160 Meter langen Halsgraben vom Vorgelände abgetrennt. Bis ins 19. Jahrhun-
dert war der gesamte Berghang freigerodet und diente bereits im Hochmittel-
alter dem Weinbau. Dank des Entgegenkommen der Baronin von Guttenberg 
können unsere Studentinnen und Studenten auch den normalerweise nicht 
zugänglichen Teil besichtigen.
Die Kinder können nur nach erfolgter Anmeldung bei der VHS Bad Neustadt 
Tel. 09771/9106401 teilnehmen. Diese Veranstaltung ist für maximal 60 Kin-
der von 8 bis 12 Jahren gedacht.

09.06.2018 – Was hat die Fliege im Kopf?

30.06.2018 – Entdecke die Salzburg!

Uhrzeit:  11:00 Uhr
Thema:  Was hat die Fliege im Kopf?
Dozent:  Prof. Dr. Martin Heisenberg, Uni Würzburg
Wo:  Bildhäuser Hof

Uhrzeit:  10:30 Uhr  - 12:00 Uhr
Thema:  Entdecke die Salzburg
Dozentinnen:  Baronin Ines Freifrau von und zu Guttenberg, 
  Monika Iffert, Stadtführerin
Wo:  Salzburg, Bad Neustadt

Lokalbahn Neustadt a/Saale – Bischofsheim v/Rhön
Der fleißige Eisenbahn-Historiker Wolfgang 
Bleiweis hat sich mit seinem neuesten Buch un-
serer Region zugewandt. Die „Lokalbahn Neu-
stadt a/Saale – Bischofsheim v/Rhön“ ist der 
Schwerpunkt seines Interesses. Auf 96 Seiten 
präsentiert er die Ergebnisse seiner Forschung. 
Dabei hat er neben dem Stadtarchiv auch viele 
weitere Dokumentenlager besucht. Reich be-
bildert und detailliert erkundet hat der profes-
sionelle Eisenbahner seine Expertise niederge-
schrieben. Die beliebte Eisenbahnstrecke, die 
für manchen Schüler oder Arbeitnehmer aus 
der Rhön einen herben Verlust bedeutete wur-
de im Jahre 1989. Das sogenannte „Böschemer 
Böhnle“ war nicht mehr rentabel und wurde 
Opfer des Straßenverkehres. Das Buch gibt’s im 
Buchhandel für 14,90 €

jetzt mit 
neuen Bürsten

Bad Neustadt 
Industriestraße 3A

in unserer 
Waschstraße

oder selber waschen
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Platz   1:  Jojo Moyes; Mein Herz in zwei Welten; 2018
Platz   2:  Lucinda Riley; Die Perlenschwester Bd.4; 2017
Platz   3   Rita Falk; Kaiserschmarrndrama; 2018
Platz   4:  Michael Wolff; Feuer und Zorn; 2018
Platz   5:  Dan Brown; Origin; 2017

Platz   6:  Elena Ferrante; Die Geschichte des verlorenen  
 Kindes; 2018
Platz   7: Juli Zeh; Leere Herzen; 2017 
Platz   8:  Maja Lunde; Die Geschichte der Bienen; 2017
Platz   9:  Ferdinand von Schirach; Strafe; 2018

Platz 10:  Sebastian Fitzek; Flugangst 7A; 2017

Termine im Mai
Do. 21.06.2018 Märchenstunde mit Heidi Andriessen  um 

10.00 Uhr (letzte Märchenstunde vor der Sonnerpause)

Unsere Sachbuch-Empfehlung:

Tobias Escher ; Die Zeit der Strategen; Rowohlt;  2018
Der Fußballexperte Tobias Escher porträtiert in diesem Buch 
elf Trainer, die den Fußball in den vergangenen Jahren maß-
geblich geprägt und verändert haben. Dazu zählen natürlich 
Pep Guardiola und José Mourinho, aber auch Jürgen Klopp, 
Joachim „Jogi“ Löw, Antonio Conte und viele mehr. Sie alle 
haben mit neuen taktischen Ideen und Strategien Maßstäbe 
gesetzt. Escher erklärt ihre Trainingsmethoden und Spielphi-
losophien, beschreibt ihre tägliche Arbeit und erzählt, welche 
Menschen sie beeinflusst haben. Auch weniger bekannte, aber 
sehr beeindruckende Trainer wie Maurizio Sarri oder Marcelo 
Bielsa stellt Escher vor. In der Gegenüberstellung der innova-
tivsten und mutigsten Fußballtrainer unserer Zeit eröffnet sich 
ein vollkommen neuer Blick auf den besten Sport der Welt.
 
Unsere Sachbuch-Hörbuchempfehlung:

Helmut Schmitt; Religion in der Verantwortung; Random 
House; 2017
Immer wieder hat sich Helmut Schmidt mit dem Verhältnis 
von Religion und Politik beschäftigt. Seine wichtigsten Beiträ-
ge zu dieser hochaktuellen Frage hat er für das vorliegende 
Buch zusammengestellt und durch ein abschließendes Kapitel 
ergänzt. In jeder Zeile wird deutlich: Schmidt sorgt sich um die 
Gefährdung des Weltfriedens durch den um sich greifenden 
Missbrauch der Religion für politische Zwecke. Eindringlich 
appelliert er an die Führer der Weltreligionen, ihrer Verant-
wortung für den Frieden gerecht zu werden.

Unsere Roman-Empfehlung:

Lamya Kaddor; Die Sache mit der Bratwurst; Piper;  2018
Lamya Kaddor gibt liberalen Muslimen in Deutschland eine 
Stimme. Doch wer ist eigentlich der Mensch hinter der be-
kannten Islamwissenschaftlerin? Was war für sie prägend, als 
sie als Kind syrischer Einwanderer in Deutschland aufwuchs? 
Warum waren Pippi Langstrumpf und Michael Jordan ihre gro-
ßen Vorbilder? Und was passierte, als sie zum ersten Mal von 
einem Jungen geküsst wurde? In ihrem neuen Buch erzählt 
Lamya Kaddor sehr persönlich und humorvoll, was an den Kli-
schees über muslimisches Leben in Deutschland dran ist, was 
passiert, wenn man als muslimisches Kind auf dem Grillfest 
im Kindergarten aus Versehen eine Bratwurst verspeist und 
wie sie in Frau Hermann aus der Nachbarschaft eine deutsche 
Oma fand. Ein überraschender Einblick in das private Leben 
der „Muslimin aus dem Fernsehen“.

Unsere Roman-Hörbuch-Empfehlung:

Joshilyn Jackson; Nicht nur eine Liebesgeschichte; Radioro-
pa; 2018
Schon auf den ersten Blick fühlt sich Shandi zu William Ashe 
hingezogen. Als er dann sein eigenes Leben aufs Spiel setzt, 
um das ihres kleinen Sohnes zu retten, weiß sie: Es ist Liebe. 
Das Schicksal hat sie zusammengeführt. Doch unter Schicksal 
versteht William etwas völlig anderes: Vor genau einem Jahr 
hat er seine Frau, seine Tochter und den Boden unter den Fü-
ßen verloren. Ein Happy End hat das Leben hier aber trotzdem 
im Programm – wenn auch anders als gedacht. Und mit mehr 
als nur EINER Liebesgeschichte! 

NEUES AUS DER STADTBIBLIOTHEK

Unsere Kinderbuch -Empfehlung:

Joachim Masannek; Die wilden Fussballkerle: Leon der Slalom-
dribbler; Baumhaus; 2018
Leon, der 9-jährige Ich-Erzähler, und sein jüngerer Bruder 
Marlon sind Fußballfreaks, für die ein Leben ohne Fußball 
unvorstellbar wäre. Im April liegt noch Schnee, der Bolzplatz 
ist nicht zu benutzen. Die beiden und ihre Freunde halten es 
in den Wohnungen kaum mehr aus, der kleine Maxi knallt die 
Bälle durch das Fensterglas und erhält Hausarrest. Doch als 
mit den Osterferien endlich Frühlingswetter kommt, hat der 
dicke Michi mit seinen "unbesiegbaren Siegern" den Bolzplatz 
schon besetzt. Die 7 "wilden Fußballkerle" fordern die älteren 
Jungen zum Kampf um den Bolzplatz heraus, und lassen sich 
dafür von Willi aus dem Getränkekiosk, einem Ex-Fußballprofi, 
trainieren. Bei hartem Training in der ersten Frühjahrshitze 
erfahren die Jungen, dass nicht der Sieg wichtig ist, sondern 
die Freundschaft miteinander. Auch Willi muss lernen, gegen-
über den Jungen ehrlich zu sein. Mit Müh und Not erringen sie 
den Sieg. Alle 13 Bände dieser tollen Fußballreihe sind in der 
Stadtbibliothek vorhanden.

Unsere Jugendhörbuch-Empfehlung:

Antje Babendererde ; Wie die Sonne in der Nacht, 2018
Die 17-jährige Mara macht ein Auslandsjahr in New Mexico, 
wo sie den jungen Pueblo-Indianer Kayemo kennen lernt. Sie 
hilft ihm, als dieser verwundet und ohne Gedächtnis an der 
Straße steht. Als sich Kayemo wieder erinnern kann, in den 
Bergen gelebt zu haben und dorthin aufbricht, um wieder bei 
seiner Mutter und seinem Großvater zu sein, folgt Mara ihm. 
Obwohl die beiden aus völlig verschiedenen Welten kommen, 
nähern sie sich langsam einander an und verlieben sich.

Das lesen die Bad Neustädter am 
Liebsten

Mo, Di, Do, Fr 10:00 – 18:00 Uhr u. Mi 14:00 – 18:00 Uhr
Im Internet finden Sie uns unter:
www.stadtbibliothek-nes.de • https://badneustadt.mobilopac.de

Öffnungszeiten der Bibliothek – Alte Pfarrgasse 3
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ZUKUNFTSWEISENDE TAGE FÜR DIE BAYERISCHE ERWACHSENENBILDUNG 
BARBARA STAMM EINSTIMMIG ALS PRÄSIDENTIN DES BAYERISCHEN 
VOLKSHOCHSCHULVERBANDS WIEDERGEWÄHLT

Ku
lt

ur
 u

nd
 B

il
du

ng

Die Dramaturgie des Abends 
der 72. Landestagung des 
Bayerischen Volkshochschul-
verbands am 26. April entwi-
ckelte sich ein wenig anders 
als vorgesehen. 
Dank ICE-Stopp auf dem 
freien Feld, verstopfter Stra-
ßen ab Frankfurt Flughafen 
und einer Plenarsitzung 
des Bayerischen Landtags 
mit Überlänge verspäteten 
sich alle auswärtigen Red-
nerinnen und Redner: An-
negret Kramp-Karrenbauer, 
Präsidentin des Deutschen 
Volkshochschul-Verbands; 
Barbara Stamm, Präsidentin 
des Bayerischen Landtags 
und des Bayerischen Volks-
hochschulverbands sowie 
Prof. Dr. Julian Nida-Rümelin, 
Professor für Philosophie an 
der LMU München. Der guten 
Stimmung der Delegierten 
und Gäste in der Stadthalle 
in Bad Neustadt a. d. Saale tat 
das keinen Abbruch. Prof. Dr. 
Klaus Meisel, Vorstandsvor-
sitzender und Moderator der 
Landestagung, versteht sich 
auch auf das Geschäft der un-
terhaltsamen Improvisation. 

Die Grußworte von Bruno Alt-
richter, Erster Bürgermeister 
der gastgebenden Stadt Bad 
Neustadt, und Thomas Haber-
mann, Landrat des Landkrei-
ses Rhön-Grabfeld, zeichne-
ten ein überaus interessantes 
Bild der dynamischen Ent-
wicklung von Stadt und Land-
kreis seit den 1950er-Jahren 
bis heute. Aus der früher rein 
agrarisch geprägten Region 
wurde in den letzten Jahrzen-
ten und insbesondere seit der 
Wiedervereinigung ein hoch-
entwickeltes Industrie- und 
Technologie-Zentrum mit 
positivem Wanderungssalso, 
in dem vor allem ein Prob-
lem virulent ist: Der Bedarf 
an Fachkräften. Kein Wunder, 
das Bildung hier ganz groß 
geschrieben wird, und die 
Volkshochschulen in Stadt 
und Landkreis ein hervorra-
gendes Standing haben. Her-
bert Püls, Ministerialdirektor 
des Bayerischen Staatsmi-
nisteriums für Unterricht und 
Kultus, überbringt die herz-
lichen Grüße von Staatsmi-
nister Bernd Sibler und den 
großen Dank der Staatsre-

gierung an die bayerischen 
Volkshochschulen: „Sie kön-
nen stolz sein, Herr Prof. Mei-
sel, auf den unverzichtbaren 
Beitrag der Volkshochschu-
len für gelingende Integra-
tion und den Zusammenhalt 
der Gesellschaft.“ Meisel fin-
det kritische Worte für den 
seit kurzem vorliegenden 
Entwurf der Novellierung des 
Erwachsenenbildungsförde-
rungsgesetzes (EbföG): „Das 
ist noch keine ausreichende 
Grundlage, lieber Herr Minis-
terialdirektor, wir werden im 
anstehenden Konsultations-
verfahren die konstruktiven 
Vorschläge der bayerischen 
Volkshochschulen und der 
bayerischen Erwachsenenbil-
dung engagiert einbringen.“ 
Die Pluralität der Träger und 
die Qualität der Angebote 
sind unabdingbare Voraus-
setzungen. Die Erhöhung 
der Staatsförderung für die 
Erwachsenenbildung um 4,4 
Millionen Euro begrüßt Mei-
sel: „Wir brauchen das Geld 
nicht für uns. Wir brauchen 
das Geld dafür, dass Erwach-
senenbildung wirklich für 

alle offen ist. Dass Weiter-
bildung kein Luxusgut wird. 
Wir brauchen die Mittel für 
die humane Begleitung der 
gesellschaftlichen Verände-
rungen.“
Interessante und ungewöhn-
liche Anregungen für diese 
Arbeit gab der Impulsvortrag 
von Prof. Dr. Julian Nida-
Rümelin, der zu Philosophie 
und Ethik der Digitalisierung 
sprach. 
Die Chancen der Internet-
kommunikation, darunter 
sinkende Informationskosten 
und die Demokratisierung 
von Wissen, gehen mit Risi-
ken einher: dem Risiko von 
Parzellierung und der Ethos-
Erosion. Relevant wie noch 
nie wird die selbständige 
Urteilskraft der Menschen. 
Faktenwissen kann man sich 
überall besorgen, Bildung 
und Weiterbildung müssen 
den Schwerpunkt auf die 
Förderung des selbständigen 
Denkens und Handelns legen. 
Hier haben Volkshochschulen 
herausragende Aufgaben, als 
Orte eines kritischen Diskur-
ses sind sie unentbehrlich. 
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Annegret Kramp-Karrenbau-
er, Präsidentin des Deutschen 
Volkshochschul-Verbands 
hält den Dreiklang des Lan-
destagungs-Mottos „Ge-
sellschaft – Digitalisierung 
– Demokratie“ für zukunfts-
weisend. In diesem Sinne 
hat sie sich in den Koaliti-
onsverhandlungen so lange 
beharrlich eingesetzt, bis die 
Volkshochschulen und ihre 
Verantwortung für die digita-
le Integration großer Bevöl-
kerungsschichten Bestand-
teil des Koalitionsvertrags 
waren: „Ich habe mit sanftem 
Nachdruck gesagt: Es wird 
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ZUKUNFTSWEISENDE TAGE FÜR DIE BAYERISCHE ERWACHSENENBILDUNG 
BARBARA STAMM EINSTIMMIG ALS PRÄSIDENTIN DES BAYERISCHEN 
VOLKSHOCHSCHULVERBANDS WIEDERGEWÄHLT

keine Einigung geben, bevor 
vhs nicht im Text steht.“ Die 
gesamten Integrationsleis-
tungen wären undenkbar 
ohne die Volkshochschulen, 
die auch dafür sorgen, dass 
die Bildungskette nach dem 
Deutschkurs nicht aufhört.    
Barbara Stamm, Präsidentin 
des Bayerischen Landtags, 
stellte sich auf der nichtöf-
fentlichen Mitgliederver-
sammlung des bvv erneut 
zur Wahl als Präsidentin des 
Bayerischen Volkshochschul-
verbands. Sie setzt sich auf 
politischer Ebene unentwegt 
für die Volkshochschulen ein, 

weil sie von deren Leistung 
restlos überzeugt ist. Sie ist 
optimistisch, dass eine gute 
Ebfög-Novelle erarbeitet 
werden wird, und zwar im 
einvernehmlichen Miteinan-
der von Parlament und Baye-
rischer Staatsregierung. „Eine 
so kreative und zuverlässige 
Arbeit wie die unseres Volks-
hochschulverbands muss von 
staatlicher Seite mit Wert-
schätzung und Dankbarkeit 
gefördert werden.“ Darin ist 
sich Barbara Stamm nicht nur 
mit den bvv-Vertretern einig, 
sondern insbesondere auch 
mit den Mitgliedern der in-

terfraktionellen Arbeitsgrup-
pe des Bayerischen Land-
tags, die sich seit geraumer 
Zeit für eine angemessene 
Ebfög-Novellierung einsetzt. 
Die Delegierten der heuti-
gen Mitgliederversammlung 
des Bayerischen Volkshoch-
schulverbands drückten ih-
rerseits ihre Wertschätzung 
für ihre Präsidentin aus: Bar-
bara Stamm erzielte das Trau-
mergebnis von einhundert 
Prozent der Wählerstimmen. 
Herzlichen Glückwunsch – 
wir freuen uns mit Barbara 
Stamm auf die weitere gute 
Zusammenarbeit.

Marienkapelle

In der Hektik des Alltags, im Vorbeifahren, nimmt man die Marienkapelle an der Gabelung der Goethe- und Gartenstraße kaum 
wahr. Die Anfänge dieses Gotteshauses gehen auf das 16. Jahrhundert zurück. Zu dieser Zeit wird die damals sogenannte „Feld-
kapelle“ erstmals erwähnt. 
Sie hat die Funktion einer kleinen Wallfahrtskirche gehabt. In dieser Kapelle dürfte wohl eine Pieta (trauernde Muttergottes) ge-
standen haben. Der Standort wird als „Mönchshaug bey der Linde“ in Quellen bezeichnet (nicht der Mönchshaug beim jüdischen 
Friedhof). Die ursprüngliche Kapelle wurde wegen Baufälligkeit 1822 umgebaut. 1855 erfolgte eine Erweiterung wegen der Be-
liebtheit des Ortes. Die heutige Form erhielt sie im Jahre 1899 mit neugotischen Anklängen. Die Schmitt’sche Brauerei unterhielt 
benachbart einen Eiskeller und eine überdachte Halle. Der Keller diente im zweiten Weltkrieg als Schutzraum.
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NEUES AUS DEM TRIAMARE
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Damensauna
Jeden Dienstag von 09:00 bis 21:00 Uhr 
Termine: 05.06., 12.06., 19.06., 26.06.18 
(nicht in den Ferien und an Feiertagen)
Massagetermine im Juni 
Di. 05.06., 12.06., 19.06., 26.06.18 
(jeweils in der Zeit von 10:30 – 15:00 Uhr)
Mi. 06.08., 13.06., 20.06., 27.06.18  
(in der Zeit von 10:30 – 18:00 Uhr)
In der Zeit von 10:30 Uhr bis 15:00 Uhr werden auch an 
jedem zweiten Wochenende Massagen angeboten:
Samstag  09.06., 23.06.18
Sonntag  10.06., 24.06.18
Die Anmeldung ist telefonisch unter der Tel.-Nr. 09771/
6309950 oder direkt an der Infokasse des Triamare möglich.

Kostenlose Wassergymnastik
Die kostenlose tägliche Wassergymnastik inklusive Bonus-
karte um 10:00 Uhr bietet eine zusätzliche Möglichkeit, et-
was für seine Gesundheit zu tun. Für 10 Teilnahmen gibt es 
einen freien Badeeintritt (2 Stunden).

Am Sonntag, 24.Juni 2018 findet im Triamare-Freibad ein gro-
ßes Sommer-Openair mit Wincent Weiss, der Bayern 3 Band 
und DJ Tonic statt. Veranstalter ist die MYEVENT Group aus 
Niederlauer. Einlass ist um 15:00 Uhr, Veranstaltungsende 
22:00 Uhr. Außer den Live-Konzerten gibt es ein attraktives 
Rahmenprogramm mit Abschlussfeuerwerk. Das Hallen- und 
Freibad im Triamare ist an dem Tag ab 14:00 Uhr geschlossen, 
das Baden im Freibad während der Veranstaltung nicht er-
laubt. Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.
triamare.de oder telefonisch unter 09771-630 995-0 täglich 
von 09:00 bis 20:00 Uhr.

Seit dem 1.Mai ist im Triamare das Freibad eröffnet. Den Bade-
gästen stehen auf einer Fläche von über 20.000 Quadratme-
tern mitten im Naturschutzgebiet der Fränkischen Saaleauen-
landschaft ein Freibereich mit 50-Meter-Schwimmerbecken, 
Springerbecken mit 10-Meter-Plattform, einem Nichtschwim-
merbecken, einem Kindererlebnisbecken und eine Liegewie-
se mit einem Beachvolleyball- und einem Beachsoccerfeld 
zur Verfügung. Da das Triamare ganzjährig als kombiniertes 
Hallen-/Freibad betrieben wird, können unsere Gäste wetter- 
unabhängig auch an weniger guten Tagen Sport, Spaß und 
Gesundheit in Verbindung mit dem Wasser genießen. Zu-
sätzlich zum Freibad verfügt die Anlage in der Halle über ein 
25-Meter-Becken, ein großes Erlebnisbecken mit Massagelie-
gen und außen liegenden Strömungskanal, eine 94-Meter lan-
ge Riesenrutsche und eine großzügige Saunalandschaft. Um 
unseren Badegästen einen längeren Aufenthalt zu günstigen 
Preisen zu ermöglichen, bietet das Triamare allen Besuchern 
von Mai bis September einen Sommertarif an. 4 Stunden Ba-
deaufenthalt für Erwachsene kosten beispielsweise 5,- € statt 
7,- €. Kinder unter 6 Jahren haben freien Eintritt. Die täglichen 
Öffnungszeiten verkürzen sich um 1 Stunde. Das Triamare hat 
ab dem 01.05.2018 bis einschließlich September täglich von 
09:00 Uhr bis 21:00 Uhr geöffnet. Letzter Einlass ist um 20:00 
Uhr. Die jährlichen Wartungs- und Revisionsarbeiten finden 
vom 23.07. bis einschließlich 04.08. statt. In dieser Zeit ist die 
komplette Halle mit Sauna und Riesenrutsche geschlossen. 

Sommeropenair im Triamare

Freibadsaison eröffnet
Unter Anleitung erfahrener Schwimmlehrer können Kinder im 
Triamare die Grundlagen des Schwimmens erlernen. Im Vor-
dergrund steht hierbei sich an das Element Wasser zu gewöh-
nen und gegebenenfalls Ängste abzubauen. Kursbeginn ist am 
13. Juni 2018. Der Kurs beinhaltet 10 Treffen. Anmeldung oder 
nähere Informationen telefonisch unter 09771/630 995-0 
täglich von 09:00 bis 20:00 Uhr

Neuer Kinderschwimmkurs für Kinder 
ab 5 Jahren

Die ideale Geschenkidee für jede Gelegenheit

Termine und Angebote

Sonntags ist Familientag im Triamare. In der Zeit von 14:00 bis 
18:00 Uhr werden unterschiedliche Angebote für die jungen 
Badebesucher gemacht.

Spielenachmittage im Juni

Verschenken Sie Gesundheit und Wohlbefinden mit einem 
Triamare – Gutschein für

Sauna mit wechselnden Aufgüssen mit Salzpeeling, 
Obsthäppchen und Säften und eine Wohlfühlmassage 

 für 30,00 EURO 
(einzulösen z. B. dienstags Damensauna von 09:00-15:00 Uhr mitt-
wochs am Wellnesstag von 09:00 Uhr – 18:00 Uhr und am Wochen-
ende von 09:00 -15:00 Uhr)  

oder
für einen Aquafitness-Kurs (10 Einheiten) für 80,00 EURO
für einen Aquacycling-Kurs (10 Einheiten)für 100,00 EURO

Außerdem gibt es:  Wellnessgutscheine • Massagegutscheine • 
Saunagutscheine • Badegutscheine (schon ab 2,50 €) 

Gutscheine sind täglich in der Zeit von 09:00 Uhr bis 20:00 
Uhr an der Infokasse des Triamare erhältlich. Diese können 
auch bequem über das Internet unter www.triamare.de oder 
telefonisch unter 09771/630 995 0 bestellt werden.
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Mexiko zu Gast in Bad Neustadt
Zwischen dem 22. Juni und dem 8. Juli erwartet die Musik-
schule des Landkreises Rhön Grabfeld illustre Gäste. 31 Mu-
sikstudenten, Lehrer, Profimusiker und Kulturschaffende aus 
dem Bundesstaat Michoacan in Mexiko werden mit ihrer Kultur 
den Landkreis bereichern und inspirieren.
Während für die mexikanischen Gäste verschiedene Ausflüge 
geplant wurden, bieten diverse Konzerte allen Interessierten 
feinsten Kulturgenuss:
- 24.06.2018, 16:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Mariä-Himmel-
fahrt: 
Es spielen das Querflötenorchester „Cocopelli“ verstärkt mit 
den Mexikanern eine kleine musikalische Rundreise durch Eu-
ropa
- 29.06.2018, 18:00 Uhr, Marktplatz Bischofsheim:
Marktplatzkonzert mit der Blasorchesterformation unter der 
Leitung von Thomas Eckert

BÄRBELS GRÜNER GEHT IN DIE DRITTE RUNDE

- 07.07.2018, 18:00 Uhr, Kirche Hl. Familie in Mühlbach
Großes Abschlussevent mit einem musikalisch gestalteten 
Gottesdienst, Querflötenorchester, Gitarrenchor und Blasor-
chesterformation
Als Höhepunkt der Zusammenarbeit findet am 30.06.2018 in 
der Zeit von 11:00 bis 13:00 Uhr auf dem Neuschter Markt-
platz ein großes Deutsch-Mexikanisches Fest statt. Geboten 
wird ein buntes Programm um traditionelle mexikanische Mu-
sik, Tanz, Trachten und Kunsthandwerk. Für das leibliche Wohl 
ist in Form von mexikanischen und fränkischen Schmankerln 
gesorgt.
Seien Sie mit dabei und erleben Sie fränkische und mexikani-
sche Vielfalt hautnah!

Nähere Informationen erhalten Sie bei facebook unter der 
Seite „Cruzando fronteras susar“

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 12.05.2018 bereits der zweite Di-
rektversorgermarkt des Jahres statt. Nun geht es am 09.06.2018 in die 
dritte Runde. Von April bis Oktober steht der zweite Samstag in Bad 
Neustadt wieder ganz im Zeichen der Direktversorgung. So haben 
Besucher in der Zeit von 09:30 Uhr – 13:00 Uhr die Gelegenheit sich 
bei Direktversorgern aus der Region mit ausgewählten und erntefri-
schen Produkten zu versorgen. 
Angeboten werden zu den verschiedenen Marktterminen 
unter anderem:
· Bio Wurst-und Fleischwaren
· Milch- und Käseprodukte
· Obst- und Gemüse
· Kaffee aus eigener Rösterei
· Brot- und Getreideprodukte
· Gewürze und Kräuter

Unsere Direktversorger stellen sich vor:

Uns gibt es seit: Unser Familienbetrieb baut seit mehreren 
Generationen Spargel und Einlegegurken an. Das Sortiment 
wurde im Laufe der Zeit um Erdbeeren, Himbeeren, Brombeeren 
und Heidelbeeren, sowie Weinreben erweitert.
Nach Abschluss der Ausbildung traten die Söhne Christian und 
Matthias 2016 mit in den Betrieb ein und bewirtschaften 
seitdem mit Ihren Eltern den GenussHof Knaup in Röthlein. 

Wir kommen aus:  Röthlein bei Schweinfurt

Das bieten wir an: 
Je nach Saison Spargel, Beeren, Einlegegurken, Wein, Eingelegtes, 
Marmeladen, Obst, Schnäpse/Liköre und Federweißen.    

Darauf legen wir besonderen Wert:   
Frische und leckere Produkte aus eigenem Anbau.  

So erreichen Sie uns:  
Täglich im Hofladen.
Marktplatz NES Di + Fr + Sa sowie beim Bärbels Grüner 

Seien Sie mit dabei, wenn es in Bad Neustadt wieder heißt: 
Endlich zurück in die Zukunft, endlich wieder ein Ort der Begegnung, guter heimischer Produkte und guter Laune!

Teil 3 – GenussHof Knaup
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SUSANNE KAISER FEIERT 30-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM BEI DER 
TOURISMUS UND STADTMARKETING BAD NEUSTADT GMBH

Am 02.05.1988 trat Susanne 
Kaiser ihren Dienst bei der 
Kurverwaltung Bad Neustadt 
GmbH an, wo sie zunächst 
unter Kurdirektor Erwin Kre-
wenka für die Buchhaltung 
verantwortlich war. In den 
30 Jahren änderte sich nicht 
nur die Firmierung und der 
Arbeitsplatz mehrfach, son-
dern auch das Aufgabenge-
biet - vom Tourismus und 
Gästeservice bis hin zu den 
neuen Aufgaben durch den 
Umzug in die neu eröffnete 
Stadthalle.
Susanne Kaiser übernahm in 
den Jahren immer mehr Ver-

antwortung in der Firma und 
ist nun als Abteilungsleiterin 
auch für die strategische Fir-
menentwicklung mitverant-
wortlich. 
In einer kleinen Feierstun-
de dankten ihr Kurdirektor 
und Geschäftsführer Michael 
Feiler, Bürgermeister Bru-
no Altrichter, Carolin Koch 
(Vorstand des Kur- und Ver-
kehrsvereins) sowie Manfred 
Griebel (Vorstand des Stadt-
marketing NES e.V.) im Na-
men der Gesellschafter für 
ihren Einsatz und ihr Engage-
ment in den vergangenen 30 
Jahren. 

Susanne Kaiser und Geschäftsführer Michael Feiler 
 © Tourismus und Stadtmarketing Bad Neustadt GmbH

Wolfssichtung im Landkreis Rhön Grabfeld

Die Untere Naturschutzbehörde des Landkreises Rhön Grab-
feld unterrichtet die Bevölkerung im Rahmen einer aktuellen 
Pressemitteilung, dass es im Bereich von Unterelsbach zur 
Sichtung eines einzelnen Wolfes gekommen ist. Für Menschen 
besteht keine konkrete Gefährdungslage, wobei Hundehaltern 
empfohlen wird, im Bereich von Unterelsbach Hunde nicht 
ohne Leine laufen zu lassen. Für etwaige Beobachtungen in 
diesem Gebiet bittet das Umweltamt um Nachricht unter um-
weltamt@rhoen-grabfeld.de 

Konzessionsverfahren der Überlandwerk Rhön GmbH
hier: Bekanntmachung des Neuabschlusses des Konzessionsvertrages

Fälligkeitshinweise für die Grundsteuer A und B

Bekanntmachung nach § 46 Abs. 5 Satz 2 EnWG
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale macht gem. § 46 Abs. 5 Satz 2 EnWG bekannt, dass nach ihrer Bekanntmachung gem. § 46 Abs. 
3 Satz 1 EnWG lediglich die Überlandwerk Rhön GmbH Interesse zum Abschluss eines neuen Konzessionsvertrags bekundet hat.
Die Stadt Bad Neustadt a. d. Saale hat zur Gewährleistung der 
sicheren, preisgünstigen, verbraucherfreundlichen umwelt-
freundlichen effizienten, zuverlässigen und leistungsfähigen 
Elektrizitätsversorgung mit der Überlandwerk Rhön GmbH ei-
nen Wegenutzungsvertrag Strom mit Laufzeit vom 01.01.2019 
bis zum 31.12.2038 abgeschlossen.

Für Grundsteuerpflichtige mit einer jährlichen Zahlungsweise ist am 1. Juli der Jahresbetrag für 2018 zur Zahlung fällig. Die 
Höhe der Grundsteuer ist aus dem letzten Abgaben-Bescheid ersichtlich. Für die festgesetzten Beträge ergehen keine weiteren 
Zahlungsaufforderungen. Eine Rückkehr zur vierteljährlichen Zahlungsweise ab 2019 (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.) ist auf 
Antrag möglich. Sollten Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, wird der fällige Betrag termingerecht mit der Gläubiger-
ID DE37ZZZ00000161002 vom Bankkonto abgebucht. Für eine ausreichende Kontodeckung ist zu sorgen. Steuerzahler, die 
nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen, werden gebeten den oben genannten Termin einzuhalten und die Überweisung 
unter Angabe der PK-Nr. rechtzeitig vorzunehmen. Eine nachträgliche Teilnahme am Bankeinzugsverfahren ist jederzeit mög-
lich. Das Formular für ein SEPA-Lastschriftmandat können Sie auf der Internet-Seite www.bad-neustadt.de > Bürger & Politik > 
Ämter > Steueramt herunterladen. Die unterschriebene Originalausfertigung senden Sie bitte zurück.
Ansprechpartnerin: Steueramt, Frau Müller, Tel. 09771 9106-211, E-Mail: steueramt@bad-neustadt.de

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

 

Mehr Infos im vitality circle • Gartenstraße 19 • 97616 Bad Neustadt

Tel. 09771 6312573 • info@vitality-circle.de • www.vitality-circle.de

Das Bewegungsstudio 
nur für Frauen!
Unser Angebot:
Aktiv Circle
Flexx-Rücken-Circle
wechselnde Kursprogramme 
Zhendong-Faszienmassage 
Getränkeflatrate

Mutter 

und Tochter - 

Special!

2 trainieren zu 

einem Beitrag

Angebot gültig bis Ende Juli 2018
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGENAMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

28.04.2018, Swetlana Kremer und Valentin Kamerzel, 
Hedwig-Fichtel-Straße 71 B, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale
05.05.2018, Simone Rosemarie Hofmann und Dittmar Ullrich 
Haslichblick 9, 97618 Wollbach

04.04.2018 Emily Wehner

05.04.2018 Elias Daniel Viktor Bruno Schmidt

09.04.2018 Leopold Weber
Eltern: Katharina Monika Weber, Am Schäferig 5, 97618 
Heustreu und Simon Thomas Albert Reuter, Linsenäckerweg 
4, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

09.04.2018 Tamme Mattis Grothmann

11.04.2018 Ronny Abrahim
Eltern: Katharina Abrahim geb. Miller und Mustafa Abrahim, 
Martin-Luther-Straße 52, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

22.04.2018 Ella Beck

23.04.2018 Clara Voll
Eltern: Marina Anita Voll geb. Bahn und Alexander Voll, Korn-
blumenweg 3, 97708 Bad Bocklet

22.04.2018 Oliver Musialik

25.04.2018 Max Kraus

25.04.2018 Mary-Lou Muth

30.04.2018 Luisa Diller
Eltern: Julia Diller geb. Glückstein und Florian Diller, Rhön-
blick 25, 97618 Hollstadt

02.05.2018 Leo Mauer
Eltern: Lisa Christina Mauer geb. Bühner und Jens Mauer, Zum 
Bildstock 12, 97618 Wollbach

02.05.2018 Justus Jess
Eltern: Lea Jess geb. Koehn und Merlin Manuel Jess, Wald-
siedlung 17, 97616 Bad Neustadt a.d.Saale

03.05.2018 Anton Grom
Eltern: Viktoria Helene Schodorf und Christoph Rüdiger 
Grom, Lindenstr. 2, 97705 Burkardroth

04.05.2018 Raphael Lhotsky
Eltern: Jasmin Lhotsky geb. Barth und Christian Franz Lhotsky, 
Kleines Dorf 4, 97631 Bad Königshofen i.Grabfeld

04.05.2018 Verena Christin Fromm

04.05.2018 Alisa Büttner
Eltern: Samira Büttner geb. Glier und Frank Richard Büttner, 
Fuchserb 10, 97653 Bischofsheim a.d.Rhön

05.05.2018 Samuel Klüglein
Eltern: Janina Klüglein geb. Gesierich und Manuel Klüglein, 
Dr.-Bühner-Straße 23, 97657 Sandberg

06.05.2018 Noah Thon
Eltern: Jennifer Barthelmes, Blauten 2, 97616 Salz, Ldkrs. 
Rhön-Grabfeld und Christian Thon, Reichenfelser Str. 10, 
91074 Herzogenaurach

Kategorie Fundsache Fundort Funddatum

Fahrrad Schlossfunktion zum 
Starten, Drahtkörbe 
vorne und hinten, Far-
be: silber, E-Bike

Stockgasse 
15

26.03.2018

Fahrrad 21-Gang-Schaltung, 
Aufschrift: Mountain, 
Mountain, blau/rot, 
Mountainbike, 26 Zoll

Jahnstraße 1 16.04.2018

Fahrrad 21-Gang-Ketten-
schaltung, schwarze 
Lenkerhörnchen 
und Seitenständer, 
Vollfederung, Fahrrad 
Raab-Aufkleber, 
Lakota/B-FUN, Farbe: 
grau, Kinder-/Jugend-
fahrrad, 

Hedwig-
Fichtel-
Straße/
Rhönblick

01.04.2018

Handy Modell: Galaxy S 5 
Plus, Farbe: schwarz, 
mit bronzefarbe-
ner Silikonhülle, 
Samsung, O2

Am Langen 
Hans (Spiel-
platz)

16.04.2018

Kinder-
wagen

Marke: King, Farbe: 
schwarz-weiß, keine 
Angabe

Stadtpfarr-
kirche Bad 
Neustadt

30.03.2018

Ring Goldring mit drei 
violetten Steinen

Sparkasse 
am Markt-
platz

16.04.2018

Schlüssel an einem Schlüssel-
ring mit schwarzem 
Anhänger mit Buch-
staben- und Zahlen-
kombination, Anzahl: 
6, Marken: VW, Burg, 
Burg Wächter, Börkey

Jahnstraße 19.04.2018

Sonstiges Aufschrift: "Altkleider 
+ Schuhe", Altkleider-
container

E-Center-
Parkplatz

16.04.2018

Fundsachen

www.bad-neustadt.de 
☞Rathaus Service Portal 
☞Fundsachen online suchen 

Fundsachen online suchen:
Eheschließung

Geburten


